
#009 // Do, 13.02.2020
Zwölf Seiten mit Vereinsnachrichten, Kommunalpolitik, 
Leserbriefen und Kleinanzeigen. 

Kirchentermine� Seite   2
Spendenübergabe	�  Seite   3
Blick in die Nachbar� Seite   6
Woody Feldmann in� Seite 12

Viel Spaß beim Lesen, 
Frauke, Andrea und Axel von #NeuesAusGiGu

Neue Zeitung für Ginsheim-Gustavsburg powered by »GiGu to go« � KW 07

Vom Azubi zum Moderator – 
Tino Aigner aus dem Kulturbüro 
� Seite 5

Auszeichnung der fleißigsten 
Nutzer der Bücherei 
Bischofsheim� Seite 7

Seit wann gibt es einen Wasserturm in GiGu?
Neues aus Ginsheim-Gustavsburg schaut nach Bischofsheim
Im Sommer 2019 startete das Team von »GiGu to go« mit der 
Idee einer neuen Zeitung für Ginsheim-Gustavsburg. Heute 
platziert die Redaktion erstmalig Nachrichten aus Bischofs-
heim. »Neues aus Ginsheim-Gustavsburg – mit Blick nach 
Bischofsheim“ liegt in Bischofsheim an exponierten Stellen 

(u.a. Volksbank Mainspitze) aus. Grund für die „Expansion“ 
sind E-Mails, Postkarten und Anrufe von Leuten, die seit Er-
scheinen der neuen Zeitung um einen Blick in die Nachbar-
gemeinde bitten.
� Weiter geht es auf Seite 6.

Daniel Stelter Solo & Gast 
in den Burg-Lichtspielen

 � Seite 12

Fr 14.02.   |   20 Uhr
So 16.02.  |   19 Uhr
KINO: Star Wars 9 – 
Der Aufstieg Skywalkers

So 16.02.    |   16 Uhr
FAMILIENKINO: Latte Igel und 
der magische Wasserstein

Di 18.02.   |   20 Uhr
FILM am Dienstag: Pferde 
stehlen

Do 20.02.   |   20 Uhr
KONZERT:  Sigi‘s Jazzmen 
mit Walter Renneisen

Fr 21.02.   |   20 Uhr
So 23.02.  |   19 Uhr
KINO: Motherless Brooklyn

Di 25.02.   |   20 Uhr
FILM am Dienstag: Gott 
existiert, ihr Name ist Petrunya

Do 27.02.   |   20 Uhr
JAZZ IM KINO: Daniel Stelter 
Solo & Gast

www.burg-lichtspiele.com

Schön, scharf 
und klangvoll.
Schön, scharf 
und klangvoll.
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TECHNIVISTA SL
Ultra-HD-Smart-TV im 
eleganten Slim-Design, 
kombiniert mit integrierter 
Soundbar.

Ihr  Fachhändler berät Sie gerne: 
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*für 12 Monate, danach 49,99 EUR. Laufzeit 12 Monate. Aktivierung
einmalig nur 29,- EUR. UHD-Festplattenreceiver Mietfrei inklusive.
Fragen Sie uns nach den Lifetime-Angeboten – ohne Preissprung!

Kompetenz in Service und Technik.
GINSHEIM • Schillerstr. 11 • Tel. 06144-31444

www.radio-hebel.de

Hausmeisterservice ML Karbowski

Beethovenstrasse 11
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Jetzt auch in Bischofsheim! 

Alle zwei Wochen neu: 

Vereinsnachrichten, 

Kommunalpolitik, Leser-

briefe und Kleinanzeigen. 

Nächste Ausgabe: 

Donnerstag, 27.02.2020

Türkisene Kästen 
sind QR-Codes

Hinter den viereckigen, mit Quadra-
ten gespickten Symbolen verbergen 
sich Clips zum Artikel. Ihr möchtet 
diese sehen? Einfach beim Smart-
phone die Kamera-App aktivieren, 
drüber halten und Film ab!

Die Videos setzen die Menschen hin-
ter den Artikeln in Szene. „Filme ge-
ben den Lesern einen weiteren, sehr 
persönlicheren Eindruck von Verei-
nen, Kommunalpolitikern oder Ver-
anstaltungen. Wir wünschen uns da-
mit, die regionale Verbundenheit der 
Jugend zu stärken und die Teilhabe 
am Stadtgeschehen von Menschen zu 
erhöhen, die – aus was für Gründen 
auch immer – weniger als früher vor 
die Haustür gehen“, so Axel S.

Lustig ist, dass bis vor kurzem nie-
mand aus dem Team überhaupt 
wusste, was „QR“ überhaupt bedeu-
tet. „Steht »QR« eigentlich für Qua-
litative Randnotiz?“, fragte Andrea 
Engler in der Redaktionsrunde von 
Neues aus Ginheim-Gustavsburg, wo-
rauf alle herzhaft lachten. Tatsächlich 
mussten wir Google befragen, um 
herauszufinden, dass QR für „Quick 
Response“, also „schnelle Antwort“ 
steht.

Radeln ohne Alter: Rikscha-Piloten 
gesucht!
Lebensalter e.V. – Es ist vollbracht. 
Vom Frühjahr 2020 an wird das Mehr-
generationen-Wohnprojekt in Gins-
heim über eine e-bike-Rikscha ver-
fügen. Die kostspielige Anschaffung 
wurde möglich mit Hilfe großzügiger 
Spenden und Förderungen. Die Volks-
bank Mainspitze, die Kreissparkasse 
Groß Gerau, die Stiftung Trias, die 
Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Mainspitze eG, die Caritas Ginsheim, 
der Kreis Groß Gerau und die Stadt 
Ginsheim-Gustavsburg sowie einige 
Privatleute gehörten zu den Geldge-
bern. 
Das Gefährt wird beim LebensAlter 
e.V. stationiert sein und von dort aus 
samt Fahrer an Betroffene ausgelie-
hen werden. Vielfältiger Nutzung sind 
keine Grenzen gesetzt: Man lädt die 
Oma zu einem Picknick am Altrhein 
oder zum Einkauf in die Mainzer Alt-
stadt ein, fährt den Nachbarn zum 
Friedhof oder in die Kirche. Vielleicht  
unternimmt man mit den alten Eltern 
Ausflüge in die nähere Umgebung, 
besucht die Kirmes oder den Weih-
nachtsmarkt, die Lieblingskneipe 
oder ein Kino. Und das alles auf nach-
haltige Art und Weise mit Hilfe des 
Elektroantriebs. 
Für den Betrieb sucht der Lebens-
Alter e.V. nun interessierte Rikscha-
„Piloten“. Gedacht ist dabei an jüngere 
Leute, die sich auf diese Weise ehren-
amtlich engagieren und dabei zwei 
Fliegen mit einer Klappe schlagen 
können: Sie betätigen sich sportlich 
und unterstützen gleichzeitig andere 
Menschen, die auf Hilfe angewiesen 
sind. Natürlich werden die „Piloten“ 
das Rikschafahren vorab ein wenig 
trainieren müssen. Und sie werden 

über den LebensAlter e.V. unfallver-
sichert sein. Auch mit diesem neuen 
Projekt verfolgt der LebensAlter e.V. 
eines seiner satzungsgemäßen Ziele, 
den Dialog der Generationen. 
Jüngere Leute, die daran interessiert 
sind, sich als Fahrerin oder Fahrer zu 
betätigen, wenden sich bitte an den 
Vorstand des Vereins: Georg Pape, 
Schillerstraße 2, 65462 Ginsheim-
Gustavsburg, Tel. 06144-4058670; 
E-Mail: pape.georg@web.de. 
Weitere interessante Einblicke in die 
Nutzung von e-bike-Rikschas gibt es 

beim Verein „Radeln ohne Alter: 
https://radelnohnealter.de oder 
über einen Kurzfilm unter https://
youtube.de/2xfp5G-uzqk.
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Katholische Kirchengemeinde 
Herz Jesu Gustavsburg

Donnerstag, 13.02.2020
20.00 Uhr Taufkurs 2, 1. Abend

Montag, 17.02.2020
16.15 Uhr EK-Gruppenstunde

Dienstag, 18.02.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH)

Dienstag, 25.02.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH)

Mittwoch, 26.02.2020
08.30 Uhr Schüler-Gottesdienst
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 27.02.2020
10.15 Uhr Eucharistiefeier im 
Altenzentrum

Evangelische Kirchengemeinde 
Gustavsburg

Donnerstag, 13.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
09.00-10.00 Uhr Kleiderstube
15.00 Uhr Frauenhilfe

Sonntag, 16.02.2020
10.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 17.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
11.00-13.00 Uhr Gesprächscafé 
11.00-14.00 Uhr Kleiderstube 
Kleiderannahme
12.00-14.00 Uhr Kleiderstube
Kleiderabholung
13.00 Uhr Tafel im Gemeindehaus 
18.30-19.30 Uhr Evangelischer 
Bläserchor – Jungbläser-Ausbildung
19.30 Uhr Evangelischer Bläserchor 
– Probe 

Dienstag, 18.02.2020
16.00-18.00 Uhr Gemeindebüro

Mittwoch, 19.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro

Donnerstag, 20.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
10.15 Uhr Kath. Gottesdienst im 
Seniorenwohnheim
14.30 Uhr Treff 60 plus

Sonntag, 23.02.2020
10.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 24.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
11.00-13.00 Uhr Gesprächscafé 
11.00-14.00 Uhr Kleiderstube 
Kleiderannahme
12.00-14.00 Uhr Kleiderstube
Kleiderabholung
13.00 Uhr Tafel im Gemeindehaus 
18.30-19.30 Uhr Evangelischer 
Bläserchor – Jungbläser-Ausbildung
19.30 Uhr Evangelischer Bläserchor 
– Probe 

Dienstag, 25.02.2020
16.00-18.00 Uhr Gemeindebüro

Donnerstag, 27.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
10.15 Uhr Kath. Gottesdienst im 
Seniorenwohnheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Donnerstag, 13.02.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tabletten-
süchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch

Freitag, 14.02.2020
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendleitertreffen
18.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Ausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 16.02.2020
09.30 Uhr Gottesdienst
09.30. Uhr Kindergottesdienst

Montag, 17.02.2020
10.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Deutschkurs

KIRCHEN IN GINSHEIM-GUSTAVSBURG ... nur ein tröstlicher Gedanke im Alltag – 7

Vergnügt, erlöst und befreit
In 11 Tagen ist endlich Rosenmontag! In Scharen werden die Menschen mit 
den Bussen, zu Fuß über die Gustavsburger Eisenbahnbrücke oder mit dem 
Schiff von Ginsheim aus in die Domstadt ziehen. Heiterkeit und Frohsinn 
werden dann zu einer wärmenden Sonne, unter der alles gedeihen kann.  
Dem Mensch scheint dieser Zyklus sehr geeignet: einerseits die „Anspan-
nung im Alltag“ und andererseits die „Fröhlichkeit bei den Festen“; zumin-
dest nutzen es viele. Andere gehen fröhlich in die Natur und möchten sich 
einfach nur erholen. Die Psychologen verraten uns, dass jede Fröhlichkeit 
ein Ausdruck von Dankbarkeit ist. Die Christen haben dies früh entdeckt 
und wissen, dass vor einem guten Osterfest eine 47-tägige Fastenzeit ste-
hen sollte und davor wiederum mindestens und wenigstens drei tolle und 
verrückte Tage. Die frommen Narren plädieren naturgemäß natürlich für 
eine ganze fünfte Jahreszeit. Vielleicht ist dies etwas über-
trieben. Eines aber muss man den Narren lassen: Sie 
entdecken humorvoll das Große im Kleinen und das 
Kleine im Großen. Dabei ist deren Narrenspiegel 
ein unentbehrliches Werkzeug. „Spiegelung ist die 
schonungslose Erkenntnis menschlichen Lebens“, 
sagen wiederum die Psychologen und der oft in 
Mainz gehörte Kabarettist Hanns Dieter Hüsch (1925-
2005) bringt es auf den spannenden Punkt und ruft es aus: 
„Ich bin vergnügt, erlöst und befreit – Gott nahm in seine Hände meine Zeit.“ 
Danke Hanns Dieter! – Helau!
� Dr. Peter A. Schult 

(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

17.00 Uhr VCP/Meute
19.00 Uhr VCP (Delphine)
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 18.02.2020
10.00 Uhr Krabbelgruppe
11.15 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.00 Uhr Krabbelgruppe
17.15 Uhr Konfirmandengruppe

Mittwoch, 19.02.2020
15.00 Uhr Deutschkurs
17.30 Uhr VCP Gruppe „Luchse“
20.00 Uhr Ginsheimer Kantorei –
Chorprobe

Donnerstag, 20.02.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tabletten-
süchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch

Freitag, 21.02.2020
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendversammlung

Sonntag, 23.02.2020
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Montag, 24.02.2020
10.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Deutschkurs
17.00 Uhr VCP/Meute
19.00 Uhr VCP (Delphine)
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 25.02.2020
10.00 Uhr Krabbelgruppe
11.15 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.00 Uhr Krabbelgruppe

Mittwoch, 26.02.2020
15.00 Uhr Deutschkurs
17.30 Uhr VCP Gruppe „Luchse“
20.00 Uhr Ginsheimer Kantorei –
Chorprobe

Donnerstag, 27.02.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
16.30 Uhr Puppentheater „Grüffelo“
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tabletten-
süchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ginsheim

Freitag, 14.02.2020
15.00 Uhr EK-Gruppenstunde
19.33 Uhr Fastnacht unterm Kirchturm

Montag, 17.02.2020
18.15 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Trost-Wortgottesdienst 
mit Dr. Peter A. Schult

Mittwoch, 19.02.2020
15.00 Uhr Kleiderkammer
15.00 Uhr Caritas-Beratung
17.00 Uhr Ort des Zuhörens

Freitag, 21.02.2020
15.00 Uhr EK-Gruppenstunde

Mittwoch, 26.02.2020
08.15 Uhr Schüler-Gottesdienst 
15.00 Uhr Kleiderkammer
15.00 Uhr Caritas-Beratung
17.00 Uhr Ort des Zuhörens
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in der 
Pfarrgruppe Mainspitze

Samstag, 15.02.2020
17.30 Uhr Beichtgelegenheit (Bi)
18.00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 16.02.2020
09.30 Uhr Hochamt (Gu) 
11.00 Uhr Hochamt mit Kinderwort-
gottesdienst (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Samstag, 22.02.2020
17.30 Uhr Beichtgelegenheit (Gi)
18.00 Uhr Vorabendmesse (Gi)

Sonntag, 23.02.2020
09.30 Uhr Hochamt mit Kinderwort-
gottesdienst (Bi)
11.00 Uhr Hochamt (Gu)
11.00 Uhr Arche-Noah-Kleinkinder-
gottesdienst (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Telefon 

(06144) 31969
In der Nachtweid 8

65462 Ginsheim-Gustavsburg
www.boehmer-bestattungen.de 
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Am Sonntag, den 08.03., findet um 
9.30 Uhr ein Tauferinnerungsgottes-
dienst statt. Eingeladen sind jene ge-
tauften Kinder, die im Sommer 2020 
eingeschult werden, sowie die ge-
tauften Kinder des Jahrgangs 2016. 
Zu diesem Gottesdienst für Groß und 
Klein sind auch alle Eltern, Patinnen 
und Paten, Großeltern und Naheste-
henden der Kinder besonders herz-
lich eingeladen.
Die Eltern werden gebeten, ihr Kind 
für den Gottesdienst per E-Mail 
(info@evangelische-kirche-ginsheim.

de oder unter Tel.: 06144-2324 
(evang. Pfarramt) bis zum 28.02. an-
zumelden. Dazu wird der Taufspruch 
benötigt, falls das Kind nicht in Gins-
heim getauft wurde.
Natürlich sind auch alle anderen 
Familien und Gemeindemitglieder 
recht herzlich zu diesem Gottes-
dienst eingeladen! Der Gottes-
dienst wird mitgestaltet von den 
Mitarbeiterinnen des Kindergottes-
dienst-Teams und den Nachwuchs-
musikern des Evangelischen Posau-
nenchores.

Tauferinnerungsgottesdienst für SchulanfängerInnen 
und Jahrgang 2016

Pfarrbüro geschlossen

Um für Sie immer auf dem neuesten 
Stand zu sein, nimmt unsere Mitarbei-
terin im Pfarrbüro an einer Fortbildung 
teil. Aus diesem Grund ist das Pfarrbü-
ro des Evangelischen Pfarramtes Gins-
heim am 13. und 14.02. geschlossen.
Ab dem 17.02. ist das Büro wieder 
wie üblich montags, mittwochs und 
freitags  von 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Für nachmittags kann auch gerne te-
lefonisch ein Termin vereinbart wer-
den. Bitte beachten Sie auch, dass am 
Rosenmontag, den 24.02., das Büro 
ebenfalls geschlossen ist.
Der Anrufbeantworter des evange-
lischen Pfarramtes steht jedoch für 
dringende Nachrichten zur Verfü-
gung, Tel.: 06144-2324 und wird täg-
lich abgehört!

Anmeldungen zum Konfir-
mationskurs in Ginsheim

Die Anmeldung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Ginsheim ist angelaufen. Es können 
die Kinder angemeldet werden, die 
zur Zeit im siebten Schuljahr sind. 
Falls eine betroffene Familie kein 
persönliches Anschreiben erhalten 
hat, wird gebeten, sich beim Evange-
lischen Pfarrbüro, Rheinstr. 2, Gins-
heim, Tel.: 06144-2324 (montags, 
mittwochs und freitags von 9-11 Uhr 
oder auf Anrufbeantworter) oder per 
E-Mail (info@ev-kirche-ginsheim.
de) zu melden. Die Anmeldeformu-
lare werden dann umgehend zuge-
sandt, der Rückgabetermin ist der 
24.02.2020. 

Am Freitag, den 14.02. öffnet das Katho-
lische Pfarrheim St. Marien Ginsheim, 
Mainzer Straße 23, seine Türen für die 
diesjährige Pfarrfastnacht. Die Sitzung 
startet um 19.33 Uhr. Einlass ist eine 

Liebe
Brigitte Mollnar

... und danke für Dein Engagement 
für unsere Stadt! 

die Redaktion

          Hey Dirk
 Scheffel!

               Alle
s Gute 

                  
 zum Geburtstag!

               

      Und immer dran denken:

    Coole Typen werden nicht älter, 

 sondern nur bombastischer!

Es gratulieren die Baumeltante und der Reisnapfwerfer!

Am Sonntag, den 08.03. begibt sich 
die Jugend des evangelischen Po-
saunenchores Ginsheim um 09.30 
Uhr im Tauferinnerungsgottesdienst 

in der evangelischen Kirche in Gins-
heim auf eine musikalische Reise 
„von Beethoven über Rock-Spiritual 
zu den schottischen Highlands“. 

Von Beethoven über Rock-Spiritual zu den 
schottischen Highlands

Auf die Spuren von Abendchorälen 
im evangelischen Gesangbuch begibt 
sich der Bläserchor Gustavsburg am 
Sonntag, den 08.03., um 17 Uhr in 
der evangelischen Kirche Gustavs-
burg. Damit auch die textliche Kom-
ponente der Choräle nicht zu kurz 
kommt, laden wir Sie ganz herzlich 
zum Mitsingen ein. Wie stimmen 
bekannte und unbekanntere Abend-
choräle an und freuen uns über viele 
Sänger und Zuhörer. Im Wechsel mit 
Instrumentalstücken läuten wir so 
einen entspannten Abend ein. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Sere-
nade mit Ihnen!

Serenade des Bläserchors Gustavsburg

SERENADE
Auf den Spuren von

Abendchorärär len

Sonntag, 08 März 2020, 17 Uhr

Gustavava -Adolf-Kirche Gustavava sburg

DerBläläl sercrcr hor Gustatat vava sburgrgr lädt

Sie zum Mitsingen und Zuhören ein

Stunde früher. Die Besucher erwartet 
ein vierfarbbuntes Programm. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Karten zu 9 
€ können während der Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros erworben werden.

Fastnacht unterm Kirchturm
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Beate Müller – Die Haardompteurin

Mobile Friseurin
Tel. 0 61 44 / 32 374  Mobil 0 157 / 824 36 395

Beate Müller – Die HaardompteurinBeate Müller – Die Haardompteurin

Mobile FriseurinMobile Friseurin Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Hermann Meierle GmbH 
 
Hermann MMeierleeierle GmbHeierleMeierle GmbHGmbH
Fenster,Türen ,Rollläden  
                                    und mehr… 

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice 

Partyservice · Geschenkideen · Wurstspezialitäten
Rheinstrasse 16, 65462 Ginsheim, Tel. 06144-2164, Fax. 31705

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Renate Schneider
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Öffnungszeiten 
täglich 10:30 – 14:00 Uhr · 17:00 – 24:00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

Aus Anlass ihres 100. Geburtstags 
hatte die Ginsheimer Kantorei für den 
08.02. zu einem Gospel-Workshop 
eingeladen. Über 50 Frauen, Männer 
und Kinder waren der Einladung ge-
folgt, um sich vom Geist der Spiritu-
als und Gospels inspirieren zu lassen 
und den Tag mit fröhlichem Singen zu 
verbringen. Unter der professionel-
len Leitung von Gesine und Traugott 
Fünfgeld wurden sechs Spirituals und 
Gospels eingeübt: Ein Kanon sowie 
fünf vierstimmige Arrangements aus 
der Feder von Traugott Fünfgeld. Sei-
nen Abschluss fand der Workshop am 
späten Nachmittag im Rahmen einer 
Gospel-Vesper in der evangelischen 
Kirche Ginsheim. In dem musikalisch 
geprägten Gottesdienst unter dem 

Leitwort „Töne des Friedens“ präsen-
tierten die Teilnehmenden des Work-
shops das überwältigende und mitrei-
ßende Ergebnis dessen, was den Tag 
über erarbeitet wurde. 
Der Gospel-Workshop bildete den 
Auftakt zu einer Reihe von Veranstal-
tungen zum 100-jährigen Bestehen 
der Ginsheimer Kantorei. Der nächste 
Termin ist der 21.03. An diesem Tag 
wird um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche Ginsheim ein Jubiläumsgot-
tesdienst zum Chorjubiläum gefeiert, 
musikalisch festlich ausgestaltet vom 
Evangelischen Posaunenchor Gins-
heim und der Ginsheimer Kantorei. 
Alle Veranstaltungen finden sich auf 
der Website des Chores unter 
ginsheimer-kantorei.de.

Töne des Friedens

> Inspekti on nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de

www.kfz-itzel.de

                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
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Mozartstraße 3 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Fon: +49 (0)6134 – 566960 | Fax: +49 (0)6134 – 5669629

buchhandlung@villa-herrmann.de | www.villa-herrmann.de

BUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | LesungenBUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | Lesungen

Turn- und 
Sportvereinigung 

Ginsheim
Geschäftsstelle
Rheinstraße 29, 65462 Ginsheim
Tel: 0 61 44 – 33 53 244
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-ginsheim.de
Homepage: www.tsv-ginsheim.de

Öffnungszeiten: dienstags 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags 17:30 – 19:30 Uhr,
samstags 10:00 – 12:00 Uhr (in den ungeraden Kalenderwochen)

Elternbeirat KiTa Am Damm, 
Ginsheim – In der Weihnachtszeit 
startete der Elternbeirat der Kita 1 
Am Damm eine Verkaufsaktion mit 
selbstgemachten Geschenkartikeln 
wie z.B. Seifen, Plätzchen, Kerzen, Li-
kör, Glühweingewürz, allerhand tex-
tilen Kleinigkeiten und vielen weite-
ren tollen Dingen. Zusätzlich zu den 
Einnahmen kamen auch noch einige 
Geldspenden dazu. Eine beachtliche 
Summe von 360€ kam zusammen 
und soll dem Verein Frühstart Mainz 
zu Gute kommen.
Jedes zehnte Baby kommt zu früh auf 
die Welt. Eines davon ist unter ande-
rem der jüngste Sohn von Elternbei-
ratsmitglied Kerstin Luley. Aus diesem 
Grund war es ihr eine Herzensangele-
genheit, dass der Erlös an genau die-
sen Verein gespendet wird. Der Verein 
Frühstart ist eine Selbsthilfeorganisa-
tion, bestehend aus Pflegerinnen und 
Pflegern sowie Ärzten, die sich um 
die Förderung von Frühgeborenen, 

kranken Neugeborenen und Risiko-
kindern kümmern. Mit verschiedenen 
Maßnahmen soll die Versorgung der 
Kinder auf der neonatologischen In-
tensivstation und den zugeordneten 
Nachsorge-Einrichtungen der Kinder-
klinik der Universitätsmedizin Mainz 
durch den Verein verbessert werden. 
Ein Schwerpunkt liegt auf der Un-
terstützung von Eltern und Familien 
betroffener Kinder sowie der Fort- 
und Weiterbildung des Pflegeperso-
nals. Ebenfalls ist es dem Verein sehr 
wichtig, über die besonderen Proble-
me von Frühgeborenen und kranken 
Neugeborenen aufzuklären und dafür 
zu sensibilisieren. Weitere Infos zu 
dem Verein finden Sie unter 
www.fruehstart-mainz.de. 
Am Donnerstag, den 30.01. über-
reichte der Elternbeirat freudig und 
voller Stolz die Spende an Frau Dr. 
Mildenberger und Herrn Dr. Kidszun 
auf der Station der PNI des Universi-
tätsklinikums Mainz.

Spendenübergabe an den Frühstart 
e.V. in Mainz

TV Gustavsburg – Der Tanztreff des 
TV Gustavsburg findet definitiv im 
Bürgerhaus Gustavsburg am 29.03., 
ab 15 Uhr statt. Der 1. Vorsitzende 
Frederic Diercks freut sich besonders 

Tanztreff im Bürgerhaus Gustavsburg

über diese Veranstaltung und hebt 
das kreative Engagement der Abtei-
lung hervor, das notgedrungen in der 
Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung erforderlich wurde.

Der Verein Historische Rheinschiffs-
mühle Ginsheim e.V. lädt zu seiner 
12. Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 19.02., um 19 Uhr, in das 
Bürgerhaus Ginsheim ein. Da in die-
sem Jahr wichtige Entscheidungen 
anstehen, ist eine rege Teilnahme 
erwünscht. Ein neuer Vorstand ist zu 
wählen, und einige Satzungsände-
rungen sind zu beschließen. Auch soll 
der etwas lange und umständliche 
Name des Vereins in eine griffigere 
Form gebracht werden (Vorschlag: 
Schiffsmühle Ginsheim am Rhein e.V.).
Des Weiteren wird das komplette 
Jahresprogramm des Vereins vorge-
stellt, das wieder mehrere Kulturver-
anstaltungen in der Mühle und Festi-
vitäten rund um die Mühle umfasst.

12. Jahreshauptversammlung des 
Schiffsmühlenvereins

Die Veranstaltung ist öffentlich, inter-
essierte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sind herzlich willkommen. Übri-
gens – vor dem offiziellen Beginn trifft 
man sich traditionsgemäß schon um 
18 Uhr zum Heringsessen und einem 
gemütlichen Plausch. Hierfür werden 
allerdings Voranmeldungen erbeten, 
damit die Wirtin sich vorbereiten kann. 

Jochen Frickel

TC Gustavsburg U8 Mannschaft 
Mit derzeit zwölf Jungen ist die U8-
Mannschaft des TC Gustavsburg bes-
tens bestückt und trainiert fleißig 
für ihren ersten Wettkampf im Jahr 
2020. Damit die Mannschaft in die 
Spielrunde einsteigen kann, werden 
noch dringend Mädchen benötigt, 

Mitspielerinnen gesucht!

da der Vielseitigkeitswettkampf nur 
mit gemischten Gruppen stattfindet. 
Wer also Lust zum Tennis spielen 
verspürt, ferner gerne rennt, wirft, 
springt und Ball spielt, passt richtig 
gut ins Team. Trainiert wird immer 
samstags um 15 Uhr in der Gustav-
Brunner-Halle.

TTC Ginsheim – Die 3. Herrenmann-
schaft setzte an diesem Spieltag in 
der Kreisliga ein Ausrufezeichen. 
Man besiegte den Tabellenzweiten 
TTC Mörfelden überraschend klar 
mit 9:4 Punkten. Der TTC lag von Be-
ginn an in Führung und hatte diese 
bis zur "Halbzeit" auf 6:3 ausgebaut. 
Dann musste nur noch Raphael Frey 
im Spitzenspiel eine knappe 2:3 Nie-
derlage hinnehmen. So lief es: Ra-
phael Frey/Thorsten Maid gewannen 
ihr Doppel knapp mit 11:9 im 5. Satz 
und glichen somit die Niederlage von 
Jonas Töpler/Marc Lange aus. Sebas-
tian Stahl/Pascal Przybilla brachten 
den TTC dann mit 2:1 in Führung. 
Raphael Frey erhöhte im 1. Einzel auf 
3:1 während Jonas Töpler in 4 Sätzen 
unterlag. Thorsten Maid und Pascal 
Przybilla gewannen ihre Spiele in der 
Mitte und so stand es 5:2. Sebastian 
Stahl gewann ebenfalls, so dass der 
TTC nach der Niederlage von Marc 
Lange 6:3 in front lag. Das Spitzen-
einzel verlor Rapahel Frey knapp in 5 

TTC Ginsheim III überrascht den 
Favoriten

Sätzen. Doch nun lies das Team keine 
Zweifel mehr am Erfolg aufkommen. 
Jonas Töpler, Thorsten Maid und Pas-
cal Przybilla machten den Sieg per-
fekt und brachten ihr Team wieder in 
die Nähe der Aufstiegsplätze. 
Die 4. Herrenmannschaft kann in der 
2. Kreisklasse ebenfalls weiter vom 
Aufstieg träumen. Ein Tag nach der 
6:9-Niederlage im Spitzenspiel ge-
gen Kelsterbach setzte sich das Team 
beim Tabellenletzten TTC Mörfelden 
II klar mit 9:2 Punkten durch. Auch 
ohne Spitzenspieler Jens Kirschning 
liess man nichts anbrennen. Bis zum 
4:2 konnten die Gastgeber noch mit-
halten, doch dann gab der TTC kei-
nen Punkt mehr ab. Rainer Gütlich 
war zweimal im Einzel und auch im 
Doppel erfolgreich. TTC: Rainer/
Gütlich und Thomas Prockl (je 1:0), 
Günter Dürr/Denise Hoffmann (0:1), 
Sebastian Stahl (1:1), Rainer Gütlich 
(2:), Günter Dürr, Denise Hoffmann, 
Thomas Prockl und Klaus Schlösser 
(je 1:0).
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Bieten, Suchen, 
Finden, Verkaufen

In dieser Spalte findet ihr kos-
tenlose Kleinanzeigen von 
Leuten für Leute aus Ginsheim-
Gustavsburg. Wie man selbst 
zum Finder oder Verkäufer 
wird, erfahrt ihr unten.

Verkaufe alte Pendeluhren VB 
50-120€ je nach Zustand; Tel. 0157-
87238223.

Thermomix TM5 in einwand-
freiem Zustand zum Verkauf für 
700 €. Top Zustand, Neuwertig, 
1x gebraucht, wegen Haushaltszu-
sammenlegung zum Verkauf, alles 
Zubehör und Cookidoo sind dabei; 
amberfrisch816@yahoo.com

Angehende Familie sucht Abriss- 
oder Baugrundstück zum Haus-
bau; lara.feder@web.de

Dachträger für PKW mit Dach-
reeling zu verkaufen. Marke Thu-
le, abschließbar, fast neu, in Orig. 
Karton, Tel.: 06144-31816

Ihr lebt in GiGu und möch-
tet, dass eure private Klein-
anzeige hier steht? Gerne! 
Sendet uns eine E-Mail an 
redaktion@neuesausgigu.de und 
wir veröffentlichen die Anzeige 
kostenlos. Folgende Fragen sollten 
beantwortet werden: Was möch-
tet ihr? Etwas verkaufen? Etwas 
suchen? Worum geht es genau? 
Gibt es wichtige Details, die nicht 
fehlen dürfen? Wie erreicht man 
euch? Auch wenn das jetzt viele 
Fragen waren, bitten wir noch um 
Folgendes: Fasst euch kurz ;-)

Am Valentinstag
Freitag 14. Februar

 sind wir durchgehend 
von 9-18 für sie da!

Neckarstraße 52 · 65462 Ginsheim
061 44 33 47 137 · www.sonjasblumengarten.de

Kröne Deine Liebe
Am 14. Februar ist Valentinstag. Ein schöner Anlass, seiner Liebsten oder seinem Liebsten mal wieder zu sagen: 
„Ich liebe Dich“.
Nach wie vor steht die rote Rose für Vollkommenheit, Schönheit, göttliche Liebe, 
Erotik und Anmut. Zu diesem Anlass habe ich exklusiv eine ganz besondere 
Rose geordert. Sie wächst im ostafrikanischen Hochland auf über 1000m und 
besticht durch eine große Blüte, festem Stiel und langer Haltbarkeit.
Und das Allerbeste: Sie ist mit dem Fairtrade Siegel ausgezeichnet. Die Rose mit 
dem Namen Highness gibt es exklusiv nur bei Fleuroppartnern. 
Es wird aber auch ein sehr großes Anbot an Frühlingsblumen wie Tulpen, 
Freesien und Ranunkel geben. Denn nicht jede Frau oder jeder Mann mag 
rote Rosen.
Für alle, die Wert auf Nachhaltigkeit und fairen Handel legen, habe ich gute 
Nachrichten: Ab dem 14. Februar wird unser Rosensortiment dauerhaft aus 
mindestens 30 % Fairtrade gehandelten Rosen bestehen. 
Das Team von Sonjas BlumenGarten freut sich auf Ihren Besuch.

Nächster Wandertermin im März 

TSV Ginsheim – Wandern – Die nächs-
te Wanderung der TSV Ginsheim fin-
det am Sonntag, dem 29.03. statt. Ziel 
wird die Traumschleife „Murscher 
Eselsche“ sein. Weitere Informationen 
und Anmeldung für Interessierte gibt 
es auf der Homepage des Vereins unter 
www.tsv-ginsheim.de. Hier findet man 
auch das Jahresprogramm der Wan-
derabteilung mit weiteren geplanten 
Wandertouren über unterschiedliche 
Distanzen und Schwierigkeitsgrade.
Traditionell beginnt die Wanderabtei-
lung der TSV Ginsheim ihr Wanderjahr 
mit einer Wanderung in der Region 
– in diesem Jahr zu den Weilbacher 
Kiesgruben. So fuhren am 02.02. 14 
TSV-Wanderer zu den Weilbacher 
Kiesgruben. Der Parkplatz am Besu-
cherzentrum war der Startpunkt der 

Wanderung unter Leitung von Gerlin-
de Schmit. Im Besucherzentrum er-
hielten Teilnehmer einen Kurzvortrag 
zur Entstehung der Weilbacher Kies-
gruben: Vom ungeordneten Kiesab-
bau Ende der 1970er-Jahre über eine 
Moto-Cross-Strecke und wilde Müllde-
ponie entwickelte sich das Gebiet seit 
1980 mit Beginn der Rekultivierung 
zu einer der bedeutendsten Umwelt-
einrichtungen im Rhein-Main-Gebiet. 
Auf der anschließenden 8 km langen 
Wanderung konnte die Wandergruppe 
an fünf Aussichtstürmen interessante 
Einblicke in die von Eseln und Ziegen 
gepflegte Landschaft gewinnen. Zum 
gemütlichen Abschluss des Tages traf 
man sich anschließend in einem Gins-
heimer Lokal.

Carlo Landrock

Ihre Jahresauftaktwanderung führte die Wandergruppe der TSV Ginsheim in die 
Weilbacher Kiesgruben. (Foto: Carlo Landrock)

TTC Ginsheim – Die beiden Tisch-
tennis-Damenmannschaften des 
TTC Ginsheim befinden sich weiter-
hin auf Aufstiegskurs. Die 1. Damen-
mannschaft bestand den Härtetest 
in der Damen-Bezirksliga beim Ver-
folger BSC Einhausen mit Bravour 
und setzte sich dort knapp mit 8:6 
Punkten durch. Das Team hat nun 
bereits 6 Punkte Vorsprung auf den 
Nicht-Aufstiegsplatz. In Einhausen 
lagen die TTC-Damen, die mit Er-
satzspielerin Michaela Hauf ange-
treten waren, eigentlich immer in 
Führung, konnten sich aber nie mehr 
als 3 Punkte absetzen. Die Doppel-
punkte zu Beginn wurden geteilt. 
Die überraschende Niederlage von 
Susanne Schuller/Denise Hoffmann 
glichen Christine Neuberger/Mi-
chaela Hauf aus. Denise Hoffmann 
in fünf und Susanne Schuller in vier 
Sätzen erkämpften eine beruhigende 
2-Punkte-Führung. Nach der Nie-
derlage von Michaela Hauf konnte 

Damen des TTC Ginsheim III weiter auf Aufstiegskurs
Christine Neuberger die Führung 
behaupten. Durch die erste Saison-
niederlage von Susanne Schuller, 
nach 28! Siegen in Folge, konnten 
die Gastgeberinnen auf 3:4 verkür-
zen. Denise Hoffmann und Christine 
Neuberger konnten dann aber sogar 
eine 3-Punkte-Führung herausspie-
len. Pech hatte Michaela Hauf, die mit 
10:12 im Entscheidungssatz unterlag 
wodurch es nur noch 6:4 für den TTC 
stand. Susanne Schuller erhöhte im 
Anschluss auf 7:4 wodurch zumin-
dest ein Unentschieden schon mal si-
cher war. Durch die Niederlagen von 
Christine Neuberger und Michaela 
Hauf machten es die Odenwälderin-
nen tatsächlich nochmal spannend. 
Doch beim Stand von 7:6 machte die 
stark aufspielende Denise Hoffmann 
mit ihrem dritten Einzelerfolg letzt-
lich alles klar. 
Die 2. Damenmannschaft hatte im 
2. Heimspiel der Rückrunde in der 
2. Kreisklasse wenig Probleme mit 

den Gegnerinnen vom TTC Heus-
senstamm II. Letztlich stand es am 
Ende 9:1 für die Gastgeberinnen, die 
ihren 2. Tabellenplatz somit locker 
behaupten konnten. Die TTC-Damen 
gewannen gleich zu Beginn die Eröff-
nungsdoppel. Rosita Frank/Monika 
Jungmann und Andrea Baier/Moni-
ka Rauch setzten sich jeweils glatt in 
mit 3:0 Sätzen durch. Monika Rauch 
erhöhte durch ihren 5-Satz-Erfolg auf 
3:0. Rosita Frank ließ im Anschluss 
ihrer Gegnerin keine Chance und 
gewann in drei Sätzen. Mehr Mühe 
hatten Andrea Baier und Monika 
Jungmann, die jeweils in 5 Sätzen 
erfolgreich waren und die Führung 
ausbauten (6:0). Monika Rauch ge-
wann auch ihr zweites Einzel, bevor 
Rosita Frank knapp mit 9:11 im Ent-
scheidungssatz unterlag. Es sollte 
der einzige Punkt für die Gäste sein. 
Monika Jungmann und Andrea Baier 
machten den 9:1-Erfolg perfekt.

Durch Teilen werden Dinge mehr! Mit 
dieser Botschaft überraschte Face-
book-Nutzer „AlBi“ in der Weihnachts-
zeit, als er beim »GiGu to go Advents-
kalender« 20 Überraschungseier bei 
REWE Christian Märker gewann. Seine 
Idee: „Ich kaufe noch 20 weitere und 
verteile 40 Ü-Eier an Kinder, die zu-
fällig im REWE sind.“ Seine Botschaft 
– die perfekt zum Weihnachtsfest pass-
te – inspirierte die Macher von »GiGu 
to go«. So erhielt Alberto Moreno alias 
„AlBi“ am 24.12. als Sonderpreis 80 
weitere Überraschungseier. „Wir wa-
ren gespannt, was er nun mit der dop-
pelten Menge an Kinderüberraschun-
gen anfängt“, so Andrea. Auf „AlBi“ war 
Verlass: Vor kurzem überraschte er die 
Kinder der Kita am Cramer-Klett-Platz. 
Die Anzahl der Geschenke rundete 

100 Ü-Eier für die Kita am Cramer-Klett-Platz
Danke „AlBi“

er auch diesmal auf, damit auch jedes 
Kind ein Ei erhält.
»Neues aus GiGu« meint: „Wer einen 
Gewinn für sich in Freude für andere 
verwandelt, gewinnt gleich zweimal.“

Vive la France im 
Rheingenuss

Der Verein für Städtepartner-
schaften Ginsheim-Gustavsburg 
e.V. lädt am 19.02., um 18.30 Uhr 
zum Stammtisch ins Café Rhein-
genuss am Ginsheimer Altrhein.
Mit den Worten „Eine wunderbare 
Gelegenheit, in entspannter Atmo-
sphäre Französisch zu sprechen, Ide-
en auszutauschen, zu schnuppern!“, 
postete der Verein die Einladung an 
alle Interessierten auf seiner Face-
book-Seite facebook.com/VSPGiGu.
Neues aus Ginsheim-Gustavsburg 
sagt „Bonjour!“

DRK Kreisverband Groß-Gerau – 
HeldenTun ist kein Erste-Hilfe-Kurs. 
HeldenTun ist ein Spiel, bei dem die 
Freude am Leben retten im Vorder-
grund steht und man nebenbei lernt, 
wie das funktioniert. Dies in nur 1-2 
Stunden. Das Projekt ist angelehnt an 
die Idee eines EscapeRooms.
In einer realistisch dargestellten 
Unfallsituation mit professionellen 
Darstellern bekommen die Helden-
anwärter (Spieler) die Möglichkeit, 
ihr Wissen zu erproben. Natürlich 

HeldenTun – Das Spiel für alle, die nicht zuschauen, sondern #helfen! 

können vorab Fragen rund um die 
Erste-Hilfe beantwortet und letzte 
Übungen gemacht werden, um auch 
alle Unsicherheiten zu beseitigen.
Danach geht's los, wie im echten Le-
ben. Als #Team begebt ihr euch in 
die Unfallsituation. Ihr koordiniert, 
behaltet den Überblick und helft 
den betroffenen Personen. Wenn ihr 
den Notruf absetzt, kommt der Ret-
tungswagen. Ist die Aufgabe gelöst, 
habt eure Heldenprüfung bestanden. 
Bei Bedarf kann die Vorgehenswei-

se anschließend analysiert werden, 
um mit einem positiven Gefühl nach 
Hause zu gehen, denn: Jeder kann 
durch Intuition helfen.
Hast du Zeit und Lust, am 21.03. 
mitzuspielen? Das erste Spiel von 
HeldenTun findet in Groß-Gerau, 
auf dem Übungsgelände des THW 
Groß-Gerau statt. Melde dich gleich 
für deine Heldenprüfung unter www.
heldentun.team an oder kontaktiere 
uns unter info@heldentun.team.
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Bitte beachten Sie die Beilage der Freunde der Burg-Lichtspiele Mainspitze e.V.

� www.neuesausgigu.de

Restaurant
ganzjährig geöffnet

Di - Sa  17 Uhr - 22 Uhr
So 12 Uhr - 22 Uhr

immer sonntags 

selbstgemachte Kuchen 

Dammstrasse | 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel  0 61 44 33 55 53 | www.bootshaus-haupt.de www.bootshaus-haupt.de

JSG Bischofsheim/Gustavsburg– 
Die Handball-Minis der JSG Bischofs-
heim/Gustavsburg waren am 02.02. 
beim 4+1 Turnier der HSG Rüssels-
heim/Bauschheim/Königstädten 
zu Gast. An diesem „Schnapszah-
lensonntag“ zeigten sich die GuBis-
Minis von ihrer besten Seite. In vier 
spannenden Spielen konnte die ein 
oder andere Einzelleistung bestaunt 
werden, aber insbesondere das Zu-
sammenspiel der kleinen Handballer 
wird immer besser. Auch dass Hand-
ball nicht nur aus Tore werfen, son-

dern auch Tore verhindern besteht, 
gehört natürlich zu jedem Spiel dazu. 
So gab es gegen die beiden Teams des 
Gastgebers, die SG Arheilgen und die 
JSG Zwingenberg/Alsbach jeweils 
zwei Siege und zwei Niederlagen zu 
verbuchen. Als Dankeschön für die 
erbrachte Leistung gab es für alle 
Kids Traubenzuckerlollies und Scho-
kobons. 
Für die GuBis spielten: Anton G.; An-
war. S. ; Emil G.; Ensar K.; Felix E.; 
Finn A. und Sedin G. 

Claudia Lamb

Handball-Minis beim 4+1 Turnier

Vom Azubi zum Moderator

Sein verschmitztes Lächeln erinnert 
an Roger Moore in der Rolle des James 
Bond und sein Hobby an die sympathi-
schen Nerds aus der Kult-Serie „The 
Big Bang Theorie“. Wenn Tino Aigner 
nicht im Kulturbüro mit Künstlern te-
lefoniert oder Veranstaltungen abrech-
net schaut er in den Burg-Lichtspielen 
nach dem rechten. Plakate hängen, 
Stühle positionieren, Tickets verkau-
fen – seine Aufgaben sind vielfältig. 
„Einmal wurde ich sogar bei Jazz im 
Kino zum Spontan-Moderator, was 
eigentlich überhaupt nicht mein Ding 
ist. Aber auch das hat geklappt.“ Am 
Programm schätzt er die Abwechs-
lung. „Ich finde gut, dass es in den 
Burg-Lichtspielen künstlerische und 
Mainstream-Filme gibt, aber auch den 
Mix aus Konzerten, Kleinkunst und Ka-
barett mag ich“, so Tino.

Seine Ausbildung absolvierte der 
Niersteiner bei der – damals noch – 

Gemeinde Ginsheim-Gustavsburg. 
Seit 2011 ist er neben Elke Christ und 
Guido Conradi festes Teammitglied 
im Kulturbüro.

Auch in seiner Freizeit ist Tino ein 
Teamplayer, wenn er mit Freunden 
per Geocaching auf virtuelle Schatz-
suche geht. Beruflich scheint er die-
sen schon gefunden zu haben, denn 
er sagt über seinen Job: „Ich find’s 
hier richtig gut!“ 

»Neues aus Ginsheim-Gustavsburg« 
meint „gesucht – gefunden!“
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Die Frauenorganisation der Ahma-
diyya Muslim Jamaat Ginsheim-
Gustavsburg lädt am Mittwoch, den 
19.02., um 10 Uhr recht herzlich zu 
einem Internationalen Frauenfrüh-
stück ein.

Die Veranstaltung findet statt in der 
Bait-ul-Ghafur Moschee (1. Stock), 
Lange Streng 13 in Gustavsburg. „Wir 
freuen uns sehr über die Teilnahme 
von Frauen, gleich welcher Nation, 
Konfession oder Kultur. Es erwartet 
Sie ein buntes Frühstücksbuffet! Sie 
können sich gerne anmelden oder 
einfach so vorbeikommen“, so Faiza 
Mustansar.

Einladung zum Internationalen 
Frauenfrühstück

Altrheinpokal U11/U17 – RSG als guter Gastgeber

Radsportgemeinschaft 1898 Gins-
heim – Als gute Gastgeber zeigte sich 
der RSG-Nachwuchs am Sonntag, den 
09.02. in der Altersklasse U11. Nach 
einem spannenden Turnier kamen 
die Sieger vom RSV Krofdorf gefolgt 
von den Radballern des SV Erzhau-
sen und RMSV Klein-Gerau. Die bei-
den RSG-Duos  Leon Biederwolf/Luis 
Märtin (RSG 1) und Alessio Mühl-
haus/Fabian Fischer (RSG 2) konn-

Sportler einen Pokal und Gastge-
schenke mit auf den Heimweg zu 
geben. Dafür ein herzliches Danke-
schön.

Karl-Heinz Müller

ten sich gut präsentieren und beleg-
ten hinter den Gästen aus dem 400 
km entfernten Frellstedt die Plätze 6 
und 7.
In der Altersklasse U17 war es dann 
das Duo Marcus André von der RSG 
und Tim Haibt vom RSV Hähnlein, 
das als Spielgemeinschaft das Tur-
nier gewann. Das Gespann des RSV 
Krofdorf wurde hier Zweiter vor den 
Freunden vom RV Hechtsheim. Die 

etatmäßige U17-Mannschaft der RSG 
mit Nico Biederwolf und Kevin Auth 
hatte nicht ihren besten Tag und 
wurde Sechste.
Alles in allem ein interessantes und 
von Patrick Hackhausen, Sabine Auth 
und Gabi Platte sehr gut organisier-
tes Turnier. Durch die Unterstützung 
von eprimo, der Fa. Optik Rauch und 
der Stadtverordneten Solveig Driesel 
wurde es der RSG ermöglicht, jedem 

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Am 13.02., um 19.30 Uhr, lädt die 
Buchhandlung in der Villa Herrmann 
zu einer Lesung mit Simone Lappert 
ein. Sie liest aus ihrem Roman „Der 
Sprung“. 
Eine junge Frau steht auf einem 
Hochhausdach und weigert sich her-
unterzukommen. Wie ist sie dort hin-
gekommen? Was geht in ihr vor? Will 

sie springen? Der 
Freund der Frau, 
ihre Schwester, 
ein Polizist und 
sieben andere 
Menschen fallen 
aus den Routinen 
ihres Alltag, ver-
lieren den Halt – 

oder stürzen sich in eine nicht mehr 
für möglich gehaltene Freiheit. 
Simone Lappert lebt und arbeitet in 
Basel und Zürich. Ihr Debütroman 
„Wurfschatten“ erschien 2014 und 
wurde mit dem Wartholz-Preis aus-
gezeichnet. Sie ist Präsidentin des 
Internationalen Lyrikfestivals Basel 
und Schweizer Kuratorin für das Ly-
rikprojekt „Babelsprech. Internatio-
nal“. 
Der Eintritt beträgt 12 €, um Voran-
meldung unter Tel.: 06134-566960 
oder per E-Mail: buchhandlung@
villa-herrmann wird gebeten.

Lesung mit Simone Lappert

Save the date

Die Termine für die nächsten Hoffloh-
märkte in Ginsheim-Gustavsburg ste-
hen fest: In Ginsheim ist es Sonntag, 
der 13.09., in Gustavsburg Sonntag, 
der 20.09.
Termine jetzt schon notieren, alle 
weiteren Infos folgen. Eine Anmel-
dung ist ab April möglich. 
Infos unter hofflohmarkt-gigu.de.

Altrheinpokal U11 Altrheinpokal U17
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Im Sommer 2019 startete das Team 
von »GiGu to go« mit der Idee einer 
neuen Zeitung für Ginsheim-Gustavs-
burg. Heute platziert die Redaktion 
erstmalig Nachrichten aus Bischofs-
heim. »Neues aus Ginsheim-Gustavs-
burg – mit Blick nach Bischofsheim“ 
liegt in Bischofsheim an exponierten 
Stellen (u.a. Volksbank Mainspitze) 
aus. Grund für die „Expansion“ sind 
E-Mails, Postkarten und Anrufe von 
Leuten, die seit Erscheinen der neuen 
Zeitung um einen Blick in die Nachbar-
gemeinde bitten.
„Der Wunsch nach einer Bischofsheim-
Seite geht nicht nur von Bischofshei-
mern aus“, erzählt Axel. „Für viele Le-
serinnen und Leser aus GiGu geht die 
eigene Region nach dem Ortsschild 
»Bischofsheim« weiter. Sie nutzen das 
Angebot der Bücherei, besuchen Ver-
anstaltungen im Bürgerhaus, engagie-
ren sich in Vereinen und sind Fans der 
Bischemer Kerb.“
„Da Leute, die in Bischofsheim leben, 
ähnliche Bezugspunkte zu GiGu haben, 
erschien uns eine Erweiterung auf die 
gesamte Mainspitze als sinnvoll“, er-
klärt Frauke.

Gespräch mit dem Bischofsheimer 
Bürgermeister
Bereits im Dezember fand ein gemein-
sames Gespräch mit Ingo Kalweit, dem 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
heim statt. Er betonte, dass er sich eine 
Berichterstattung über seine Gemein-

Seit wann gibt es einen Wasser turm in GiGu?
Neues aus Ginsheim-Gustavsburg schaut nach Bischofsheim

FAQ - Häufig gestellte Fragen:
Informiert ihr auch über Geburten, Trauerfälle und Geburtstage?
Ja, ihr könnt private Familienanzeigen bei uns aufgeben.

Wo bekomme ich die Zeitung?
Die Zeitung wird in Ginsheim-Gustavsburg an alle Haushalte verteilt und liegt 
zusätzlich in GiGu und Bischofsheim aus. Auslegestellen sind im türkisenen 
Kasten auf Seite 10 aufgelistet. An weiteren Auslegestellen in Bischofsheim 
wird gearbeitet.

Wird die Zeitung auch in Bischofsheim an alle Haushalte verteilt?
Nein – erst einmal nicht.

Wie kann man euch unterstützen?
Schickt uns Pressemeldungen und Leserbriefe, schaltet gewerbliche und pri-
vate Anzeigen, lest die Zeitung und erzählt es weiter.Herausgeberin Frauke Nussbeutel beim Druck der ersten Ausgabe im Pressehaus 

Stuttgart.

Frauke und Axel mit den ersten Entwürfen
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de sowohl aus Sicht der Verwaltung 
als auch für die zahlreichen Vereine 
aus den Bereichen Sport, Soziales und 
Kultur wünsche und bot seine Unter-
stützung an. 

Schneller als gedacht!
Der Plan sah vor, bis Sommer 2020 Kon-
takte zu Bischofsheimer Institutionen 
zu knüpfen und dann – wenn genügend 
Pressemeldungen aus Bischofsheim 

eingehen – ab September mit einer Bi-
schofsheim-Seite zu starten.
„Wir hätten nie gedacht, dass bereits 
nach den ersten lockeren Anfragen im 
Januar so schnell genügend Content 
zusammenkommt, um ganze Seiten zu 
füllen“, freut sich Andrea. 
Als Dankeschön für die Offenheit der 
Bischofsheimerinnen und Bischofs-
heimer beschloss das Zeitungs-Team, 
den Testballon »Neues aus Ginsheim-
Gustavsburg – mit Blick nach Bischofs-
heim« früher (und zwar heute) steigen 
zu lassen.

Die Entstehung der Zeitung
Welches Format? Logo quer oder qua-
dratisch? Mit Horoskop oder ohne?

Es war ein langer Prozess. Frau-
ke Nussbeutel, Herausgeberin des 
kuckuck!-Familienmagazins und Axel 
S., Moderator von »GiGu to go« bastel-
ten viele Entwürfe, bevor sie das finale 
Layout zum Gegenchecken ans Pres-
sehaus Stuttgart schickten. „Ich arbeite 
schon sehr lange mit der Druckerei im 
Schwabenländle zusammen“, so Frau-
ke. „Das Know-how, mit der uns meine 
Ansprechpartnerin Nicole Mahn zur 
Seite steht, ist goldwert“.
Neben der Frage, wer die Drucker-
schwärze auf’s Papier bringt stellten 
Frauke und Axel auch persönliche An-
sprüche an das neue Medium. „Wenn 
eine Zeitung zu viele Werbeanzeigen 
pro Seite enthält, macht mir Lesen kei-
nen Spaß. Aus diesem Grund wurde 
geplant, dass die Zeitung zu maximal 
einem Drittel aus Anzeigen bestehen 
soll. Dies lässt ausreichend Platz für 
Happenings der Mainspitze und wird 
der Werbewirkung der Unternehmen 
gerecht, die uns mit einer Anzeige un-
terstützen“, so Frauke.
Interessant ist, dass das Team beim 
Start des Projektes gar nicht an eine 

gedruckte Zeitung dachte. „Wir plan-
ten eine Online-Zeitung und wurden 
von der Resonanz und dem Wunsch 
nach einer Printversion überrannt“, er-
innert sich Axel. Erster Gratulant war 
damals der Bürgermeister von GiGu. 
Mit den Worten: „die Plattform »Neues 
aus GiGu« legte einen positiven Start 
hin“, lobte Bürgermeister Thies Putt-
nins-von Trotha das Internet-Projekt. 
„Es ist wichtig, dass sich Bürgerinnen 
und Bürger über Vereinsnachrichten, 
Kommunalpolitik und weiteres Stadt-
geschehen informieren können. Daher 
unterstützt die Stadtverwaltung den 
Weg zur gedruckten Ausgabe“. „Wir 
danken dem Bürgermeister für die 

Starthilfe im letzten Jahr, die den Weg 
zur Printausgabe leichter machte“, so 
Frauke, Andrea und Axel.

»Neues aus Ginsheim-Gustavsburg – 
mit Blick nach Bischofsheim« ist po-
wered by »GiGu to go« und erscheint 
alle zwei Wochen donnerstags. Die Zei-
tung ist kostenlos. Anzeigenschluss ist 
Freitag 16 Uhr, redaktionelle Beiträge 
können bis Montag 16 Uhr eingesen-
det werden. Ein E-Paper, Videos und 
Kontaktmöglichkeiten gibt’s auf www.
neuesausgigu.de. Die dazugehörige 
Fernsehsendung (www.gigutogo.de) 
läuft immer sonntags um 19.15 Uhr 
auf Rhein-Main TV.

Bischemer Stricktreff in 
der Bücherei

Gemeindeverwaltung Bischofsheim 
Der nächste Stricktreff findet am 
Samstag, dem 22.02., wie gewohnt 
um 10.30 Uhr in der Bücherei Bi-
schofsheim (Schulstraße 32) statt. 
Unter der fachkundlichen Anleitung 
von Diana Becker treffen sich hier 
regelmäßig Strickbegeisterte und 
Strickneulinge in gemütlicher Run-
de, um rund zwei Stunden lang ge-
meinsam ihrem Hobby nachzugehen. 
Auch Fans anderer Nadelarbeiten 
(zum Beispiel Häkeln) sind herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei.

GV Germania Bischofsheim – Wo-
hin am 22.02. (Fastnachtssamstag) 
am Abend? Natürlich zum Masken-
ball des GV Germania und der Happy 
Voices im Adlersaal in Bischofsheim, 
in der Untergasse 12.
Los geht es um 19.11 Uhr, kommen 
dürfen Sie ab 18.30 Uhr.
Für Stimmung ist gesorgt, denn 
DA CAPO wird Sie wieder mit Fast-
nachts-Hits und Tanzmusik unter-
halten und zum Mitfeiern, Mitsingen 
und Mittanzen animieren.
Verpflegung und Getränke stehen 
reichlich zur Verfügung, hungern 
und dürsten muss keiner.
Karten gibt es im Vorverkauf bei 
Schreibwaren Gärtner zum Preis 
von 14 €, Restkarten gibt es an der 

Fastnachtsvergnügen

Abendkasse.

Freiwillige Feuerwehr Bischofs-
heim – Infolge des Sturmes hatte die 
Freiwillige Feuerwehr am Montag 
den 10.02. zwei Einsätze zu verzei-
chen. Nach Alarmierung um 11.46 
Uhr wurde man zur Kreuzung L 
3482/Straße „Am Schindberg" ge-
rufen. Hier drohte eine Ampel ab-
zustürzen. Ein Eingreifen vor Ort 
war jedoch nicht erforderlich. Die 
Straßenverkehrsbehörde wurde in-
formiert und umgehend tätig. Ein 
Fahrzeug mit acht Kräften konnte um 
12.05 Uhr wieder zurückfahren .
Bei einem Baum in einem Grünstrei-
fen in der Darmstädter Straße (Höhe 
Berliner Straße) wurde man tätig, 
um ein Umstürzen zu verhindern. 
Neun Aktive waren hierbei mit einem 

Fahrzeug im Einsatz und konnten um 
13.25 Uhr abrücken. Die Alarmierung 
war um 13.01 Uhr erfolgt.
Bereits am Sonntag, den 09.02. lau-
tete die Alarmmeldung um 17.25 
Uhr: Gartenhütte brennt. Nach 
Eintreffen an der gemeldeten Ört-
lichkeit (Kleingarten Ginsheimer 
Landstraße nähe Autobahnbrücke) 
stellte sich heraus, dass es sich le-
diglich um eine illegale Müllver-
brennung handelte. Das unangemel-
det Nutzfeuer wurde gelöscht – der 
Verursacher wird hierfür nun einen 
Gebührenbescheid erhalten. Unan-
gemeldete Nutzfeuer sind nicht er-
laubt. Vier Fahrzeuge mit 14 Kräften 
konnten um 17.50 Uhr wieder zum 
Feuerwehrhaus fahren.

Feuerwehr im Einsatz

Halteverbot Bischofshei-
mer Fastnachtsumzug

Gemeindeverwaltung Bischofsheim
Aus Sicherheitsgründen wird in der 
Straße Im Attich, in der Ginsheimer 
Straße (zwischen August-Bebel-
Straße und Römerstraße), in der 
Römerstraße (zwischen Rheinstraße 
und Ginsheimer Straße) sowie in der 
Schulstraße (zwischen Frankfurter 
Straße und Rheinstraße) ein Haltver-
bot angeordnet.
Für einen ordnungsgemäßen Ablauf 
sorgt der Zugmarschall des BCV. Die 
Feuerwehr und die Polizei werden in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Bischofsheim straßenverkehrsrecht-
liche Sperrungen durchführen.
Wir bitten um Verständnis, dass 
während des Umzuges erhebliche 
Behinderungen des Linienbusver-
kehrs auftreten können.

Sportfreunde Bischofsheim, Abtei-
lung Tischtennis –  
SFB 1 (Bezirksklasse 5)
Die 5. Gruppe der Bezirksklasse 
präsentiert sich in dieser Saison als 
Dreiklassengesellschaft. 6 Teams 
kämpfen gegen den Abstieg, 2 bewe-
gen sich jenseits von Gut und Böse, 2 
weitere ziehen an der Tabellenspitze 
einsam ihre Kreise. Letztgenannte 
trafen am vergangenen Montag auf-
einander und wie in der Hinrunde 
hatte der verlustpunktfreie Tabellen-
führer die Nase vorne. Während man 
sich in den Doppeln und den beiden 
ersten Paarkreuzen auf Augenhöhe 
bewegte, gab die Überlegenheit des 
TTC an den Positionen 5 und 6 den 
Ausschlag zum finalen 6:9.
Die Erste kann sich bereits 6 Spielta-
ge vor Saisonende mit der Relegation 
auseinandersetzen, Spitzenreiter Gins-
heim ist um 4 Zähler enteilt, der Rang-
dritte liegt bereits 6 Punkte zurück. 

SFB 2 (Kreisliga)
Die 2. Vertretung hatte zum Rückrun-
denstart zwei machbare Gegner, die 

Ausbeute fiel mit einem Punkt eher 
bescheiden aus. An den Spieltagen 
12 und 13 sah bzw. sieht man sich 
mit 2 Schwergewichten der Klasse 
konfrontiert, die erste der beiden 
Herkulesaufgaben brachte gegen den 
Tabellendritten TSV Gernsheim 2, 
der durch den Sieg Rang 1 übernahm, 
die 8. Niederlage der Saison.
Nach den ausnahmslos siegreich ge-
stalteten Doppeln punkteten die Gäs-
te bis zum Ende des ersten Einzel-
durchgangs zum 6:3 und ließen sich 
im weiteren Verlauf die Butter nicht 
mehr vom Brot nehmen. Bei Gegen-
punkten von Suk/Paduck, Belgha-
nou/McBriar, Klarmann/Mohr, Belg-
hanou und Paduck verbuchten sie 
einen 9:5-Erfolg.

SFB 3 (1. Kreisklasse Nord)
Die 3. Mannschaft hat am vergange-
nen Freitag beim TV Nauheim 3 ihren 
ersten Saisonsieg erspielt. Beiden 
Teams gingen Stammspieler ab,die 
Dritte musste Jung (Brett 1) und 
Schnur (3) ersetzen. 
Waren die Doppel bislang die Achil-

1. Mannschaft verliert auch zweites Kräftemessen mit 
den Spitzenreitern

lesferse, ging man dieses Mal mit 
einem 3:0 aus den Partien, führte 
später mit 5:4. Erneut blieb man im 
vorderen Paarkreuz chancenlos und 
musste beide Punkte abgeben.
Die Hoffnung ruhte nun auf der Mitte, 
eine weitere Wende einzuleiten. Pas-
cali unterlag, besser machte es Schau-
bach, der zum 6:7 verkürzen konnte, 
bevor die Joker Osterod und Brühl ein 
weiteres Mal stachen. Die Zweite ging 
mit einer Führung ins Schlussdoppel 
und gewann dieses dann auch.

SFB 4 (3. Kreisklasse Nord)
War die 4. Vertretung 4 Tage zuvor 
ihrem Gegner an heimischen Tischen 
noch deutlich überlegen, ging sie in 
ihre nächste Auswärtspartie beim di-
rekten Tabellennachbarn, Eintracht 
Rüsselsheim 3, als Underdog. Ohne 
Leistungsträger Manfred Osterod 
ging nicht viel, Georg Schumacher 
verhinderte beim 1:9 gegen Routi-
nier Oltersdorf die Höchststrafe … 
ausführliche Spielberichte sind auf 
unserer Website www.tischtennis-
sfb.de zu finden.
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Gemeindeverwaltung Bischofsheim 
– Das beeindruckt: Mit 790 Ausleihen 
im Jahr 2019 ist Nele Bremer die flei-
ßigste Nutzerin der Bücherei Bischofs-
heim unter den Kindern bis 14 Jahren. 
Am Anfang jeden neuen Jahres werden 
die drei eifrigsten Büchereibesucher 
des Vorjahres eingeladen und von 
Bürgermeister Ingo Kalweit mit einem 
Buchgutschein belohnt. Nicht zum ers-
ten Mal ist Nele Bremer bei den Ausge-
zeichneten. Zurzeit liest sie am liebsten 
Pokemon-Mangas.
Lena Schwartz lieh im vergangenen 
Jahr 386 Medien aus. Die Bücher über 
den Zauberlehrling Harry Potter haben 
es ihr besonders angetan. Sie hat alle 

Auszeichnung für die drei fleißigsten Nutzer 
der Bücherei Bischofsheim

Bände gelesen. Mit 312 Ausleihen zeigt 
sich Friedrich Guthmann ebenfalls als 
ein eifriger Nutzer der Bücherei. Die 
drei Fragezeichen-Kids Bücher zählen 
derzeit zu seinen Lesefavoriten.
Das Büchereiteam bedankt sich an die-
ser Stelle bei allen seinen Leserinnen 
und Lesern und hofft, dass viele neue 
Kunden das vielfältige Angebot der Bi-
schofsheimer Bücherei kennenlernen 
wollen.
Neben einem breitgefächerten Medien-
angebot bietet die Bücherei zahlreiche 
Veranstaltungen und Ausstellungen. 
Sehr beliebt sind die Märchenerzähl-
stunden mit Edelgard Rabe, die Vorle-
se- und Bastelstunden mit Heidelore 

Foto Gemeindeverwaltung Bischofsheim: Die absolute Vielleserin 2019 ist Nele Bremer (in der Mitte), gefolgt von Lena Schwartz 
(rechts). Ebenfalls ein eifriger Büchereinutzer ist Friedrich Guthmann. Es gratulieren Bürgermeister Ingo Kalweit und die Lei-
terin der Bücherei, Ute-Doris Pichler.

Gemeindeverwaltung Bischofsheim
– Bürgermeister Ingo Kalweit bietet 
regelmäßig eine Bürgersprechstunde 
an: „Sie möchten mit mir persönlich 
unter vier Augen über Ihr Anliegen 
oder ein Problem sprechen, dann bitte 
ich Sie, mich zu einer meiner Bürger-
sprechstunde zu besuchen.  Wenn ich 
Ihnen als Bürgermeister weiterhelfen 
kann, so tue ich das sehr gerne.“ 
Neben den regulären Sprechzeiten 
ist es möglich auch einen anderen 
Termin zu vereinbaren. Damit ge-
nügend Zeit für das Gespräch einge-
plant werden kann, wird in jedem 
Fall um vorherige Anmeldung unter 
der Telefonnummer 06144-404-41 
gebeten. Bei der telefonischen An-
meldung sollte das Gesprächsthema 
kurz benannt werden.
Die nächsten Termine für die Bürger-
sprechstunden sind am Donnerstag, 
den 05.03., 02.04., 28.05. und 02.07.,  
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Es sind noch Karten für den Närri-
schen Seniorennachmittag erhältlich, 
das teilt die Gemeindeverwaltung Bi-
schofsheim mit. Eingeladen sind alle 
Bürgerinnen und Bürger ab dem 65. 
Lebensjahr. Auch Schwerbehinderte, 
unabhängig ihres Alters, sind herzlich 
willkommen. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 
den 15.02., im Bürgerhaus, Im Attich 3, 
statt. Beginn ist um 13.11 Uhr (Saalöff-
nung 12.30 Uhr). Auf dem Programm 
steht eine kunterbunte Auswahl bester 
Fastnachtsunterhaltung der örtlichen 
Vereine. 
Eintrittskarten sind für 7 € in der Bü-
cherei (Schulstraße 32) zu den übli-
chen Öffnungszeiten erhältlich. Ach-

Am 16.02.2020 findet der traditionel-
le Umzug des Bischofsheimer-Carne-
val-Verein (BCV) durch Bischems 
Gassen statt. Folgende Ankündigung 
konnten wir der Website des BCV 
entnehmen:

Gegen 13.33 Uhr setzt sich der Um-
zug am Bürgerhaus in Bewegung. 
Der Kommandeurs-Empfang mit 
Rathaussturm wird um 12.33 Uhr 
am Palazzo in der Schulstraße in Bi-
schofsheim erfolgen. Hier wird nicht 
nur die hoffentlich reichlich gefüllte 
Gemeindekasse geplündert, sondern 
auch der Bürgermeister Ingo Kall-
weit gefesselt werden. Das ganze 
wird mit der Verlesung der Gesetze 
der Bischofsheimer Fastnacht um-
rundet.

Ab 13.33 Uhr wird sich der Lindwurm 
durch Bischems Straßen schlängeln 
und freut sich über jeden Besucher 
und auch auf geschmückte Häuser 
entlang der Zugstrecke.

Nachdem der Umzug gegen ca. 16 
Uhr, seinen Ausklang wieder am Bür-
gerhaus finden wird, ist dieser Tag 
noch lange nicht vorbei. Der Eintritt 
zu dieser After-Zug-Party ist FREI! 
Auch für das leibliche Wohl wird – 

Termine der Bürgersprech-
stunde März bis Juli 2020

Noch erhältlich: 
Karten für den Närrischen Seniorennachmittag

Auf zum Bischemer Umzug

Öffnungszeiten der Bücherei Bischofsheim, Schulstraße 32:
Dienstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 bis 13.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr

tung: Bitte Teller und Besteck in das 
Bürgerhaus mitbringen! Dann sind 
„Weck, Worscht un Woi“ samt alko-
holfreier Getränke im Eintrittspreis 
enthalten.

wie immer – bestens gesorgt sein!

Weitere Infos über den Bischofshei-
mer Carneval-Verein gibt es unter 
www.bcv1950.de.

In der Bücherei Bischofsheim (Schul-
straße 32) ist derzeit die Fotoausstel-
lung „Wassertropfen im Spiegel der 
Fotokunst“ zu sehen. Den Betrachter 
erwarten beeindruckende Fotos von 
Wassertropfen, die mithilfe der High-
speed-Fotografie entstanden sind. 
Der Künstler Dieter Gölzenleuchter, 
geboren 1946, hat eine Handwerks-
malerlehre absolviert und avancierte 
auf dem zweiten Bildungsweg zum 
Pressefotograf.

Fotoausstellung in der Bücherei

In einem ausgetüftelten technischen 
Verfahren fotografiert er im Millise-
kunden Bereich fallende Wassertrop-
fen, die sich dabei als phänomenal 
bizarre, fast surreale Kunstwerke 
erweisen.
Die Ausstellung kann kostenfrei bis 
zum 25.04. zu den regulären Öff-
nungszeiten der Bücherei besucht 
werden. Die Fotos können auch käuf-
lich erworben werden.

Heil-Mohr, der „Offene Spieletreff“ und 
der „Bischemer Stricktreff“, beide an-
geleitet von Diana Becker. 
Während der regulären Öffnungszei-
ten der Bücherei ist derzeit die Foto-
ausstellung „Wassertropfen im Spie-
gel der Fotokunst“ des Büttelborner 
Fotografen Dieter Gölzenleuchter zu 
sehen. Den Betrachter erwarten be-
eindruckende Fotos von Wassertrop-
fen, die durch Highspeed-Fotografie 
entstanden sind. Diese regelmäßigen 
Angebote der Bischofsheimer Büche-
rei werden durch weitere Lesungen, 
Kindertheater und spannende Aktio-
nen ergänzt.

Der Weg des Bischemer Umzugs
Am Alten Gerauer Weg » Im Attich 
» Schulstraße » Darmstädter Stra-
ße » Rheinstraße » Römerstraße 
» Ginsheimer Straße » Darmstäd-
ter Straße » Frankfurter Straße » 
Schulstraße

Bischofsheimer Bischofsheimer 
Schulrucksack +Schulrucksack +
Ranzen-MesseRanzen-Messe

Samstag, 29. Februar 2020 | 11 - 16 Uhr
im Bürgerhaus Bischofsheim

– die neuen Modelle in großer Auswahl
– Exklusiv-Modelle führender Marken
– zum Anschauen, Anprobieren 
   inkl. Fachberatung + Kaufen
– mit att rakti ven Messepreisen 
   und großem Schnäppchenmarkt

Sponsor: Ortsgewerbeverein Bischofsheim e.V.

Samstag, 29. Februar 2020 | 11 - 16 Uhr

Jugendpflege Bischofsheim – Ab-
wechslungsreiche und spannende 
Tage können Kinder von sechs bis elf 
Jahren während der Oster-Ferienspie-
le der Jugendpflege Bischofsheim erle-
ben. Sie finden in der zweiten Ferien-
woche, vom 14. bis 17.04., in der Zeit 
von 9 bis 16 Uhr, im Bischofsheimer 
Jugendhaus statt.
Die Kinder werden von einem erfahre-
nen pädagogischen Team betreut. Der 
Tag startet mit einem gemeinsamen 
Gruppenspiel, damit sich die Kinder 
kennenlernen. Wie immer, bietet das 
Team der Jugendpflege eine bunte Pa-
lette an Aktivitäten für den jeweiligen 
Ferientag an. Die Kinder können aus 
dem fantasiereichen Angebot auswäh-
len, was sie tun möchten. Einen Tages-
ausflug ergänzt das abwechslungsrei-
che Programm.

Ab sofort Anmeldung zu den Oster-Ferien-
spielen möglich

Die Teilnahme an den Oster-Ferien-
spielen kostet 80 Euro. Darin enthalten 
sind alle Eintritts- und Fahrtkosten, 
das Bastelmaterial und die tägliche 
Mittagsmahlzeit.
Anmeldungen werden im Büro der Ju-
gendpflege, Schulstraße 55, entgegen-
genommen. Die Öffnungszeiten sind 
montags bis freitags von 8 bis 13 Uhr. 
Nachmittags ist eine Anmeldung von 
15.30 bis 18.30 Uhr möglich (außer 
dienstags) – oder nach telefonischer 
Absprache. Bei der Anmeldung ist die 
Teilnahmegebühr in bar zu entrichten. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 27.03.
Weitere Informationen können telefo-
nisch bei der Jugendpflege Bischofs-
heim unter 06144-8750 erfragt oder 
auf der Website der Jugendpflege 
(www.jugendpflege-bischofsheim.de) 
abgerufen werden.
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Heringsessen mit den Freien Wählern
Aschermittwoch, 26.02.2020 ab 18 Uhr

Restaurant Bootshaus Haupt

Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, bitten wir 
um Anmeldung unter 0614432771

Eingelegter Hering mit Kartoffeln und Getränk 8€

SPD Ortsverein Ginsheim-Gustavs-
burg – „Die geplanten Erhöhungen 
der Grundsteuer B und der Gewer-
besteuer um den Haushaltsausgleich 
2020 zu gewährleisten, sieht die SPD 
Fraktion kritisch“, äußert sich Frakti-
onsvorsitzende Melanie Wegling zu 
den nun bekannt gewordenen Zahlen. 
Damit gedenkt der Verwaltungschef 
doch noch die strengen Vorgaben 
des Landes einzuhalten, nachdem 
er den Stadtverordneten zunächst 
- ein bisher einmaliger Vorgang in 
Ginsheim-Gustavsburg - einen nicht 
genehmigungsfähigen Haushalt zur 
Beschlussfassung präsentiert hatte.

Gerade angesichts der aktuell rück-
läufigen Zahlen bei den Erträgen aus 
der Gewerbesteuer wird deutlich, dass 
die Gewerbetreibenden nicht über-
mäßig belastet werden dürfen, um 
am Ende nicht das genaue Gegenteil 
zu bewirken und so weitere Steuer-
ausfälle zu erzeugen. Unsere größten 
Gewerbesteuerzahler profitieren ak-
tuell leider nicht von der guten Kon-
junktur, sondern sehen angesichts 
der weiterhin unsicheren Zukunft bei 
Opel ungewissen Zeiten entgegen.

Zwar ist eine Verteilung der gestie-
genen Etatkosten auf viele Schultern 
für die SPD grundsätzlich erstre-
benswert, aber deshalb bleibt unver-
ständlich, warum beispielsweise die 
Grundsteuer A, welche die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe be-
steuert, bei den Erhöhungen auf 
der Einnahmenseite vom Bürger-

Kein Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger
SPD Fraktion kritisiert geplante Steuererhöhungen

meister ausgeklammert bleiben.
Mehrbelastungen für die Bürgerin-
nen und Bürger müssten nicht sein
„Und vor dem Hintergrund, dass sich 
die hessische schwarz-grüne Landes-
regierung gerade wieder für einen 
Haushaltsüberschuss von 1,5 Milliar-
den Euro im Jahr 2019 feiern lässt, wir-
ken die jetzt auf kommunaler Ebene 
geplanten Steuererhöhungen gerade-
zu grotesk“, verweist SPD Pressespre-
cher Thorsten Siehr auf die Versäum-
nisse der Landesregierung endlich für 
eine auskömmliche Finanzausstattung 
der hessischen Kommunen zu sorgen.

„Wir vermissen auch einen klar er-
kennbaren Mehrwert, den die Bür-
gerinnen und Bürger von den zu 
zahlenden Steuererhöhungen dann 
erwarten dürfen“, bemängelt die Frak-
tionsvorsitzende die nur halbherzig 
oder erst garnicht im Haushalt dar-
gestellten Projekte, die in der Stadt 
aktuell diskutiert werden und bald-
möglichst angegangen werden sollen. 
Nach wie vor wird beim Thema Bür-
gerhaus nur mit Mitteln gearbeitet, 
die von Jahr zu Jahr weitergetragen 
wurden, statt auch einmal klar die Kos-
ten für ein neues Haus einzupreisen.

Und auch ein neues Feuerwehrhaus in 
Gustavsburg, was der Bürgermeister 
nach eigenem Bekunden 2023 einwei-
hen möchte, taucht weder mit seinen 
Planungskosten noch in der mittel-
fristigen Finanzplanung im investiven 
Bereich des Haushalts auf. Förderan-
träge beim Kreis sind hierzu auch noch 

nicht gestellt worden, wie die SPD in 
Erfahrung bringen konnte und ande-
re Kommunen stehen dann im Zwei-
fel erstmal weiter vorne auf der Liste. 

Gestiegene Baukosten der Bahn-
unterführung bleiben ein Risiko
Weiterhin unklar bleibt im Haus-
halt auch, welche Kosten noch aus 
den gestiegenen Baukosten bei der 
Bahnunterführung auf die Stadt zu-
rollen. Zu allen Themen hat die SPD 
Anträge formuliert, um hier Klarheit 
zu schaffen und den Bürgerinnen 
und Bürgern nicht scheibchenwei-
se die Rechnung zu präsentieren. 

„Wenn der Bürgermeister verlauten 
lässt, dass »die Stadt 275.000 Euro für 
die Höhergruppierung von Erzieherin-
nen und Erziehern berappen muss« 
(Quelle: Rüsselsheimer Echo), dann 
kann er hier mit der Unterstützung der 
SPD Fraktion rechnen, auf deren An-
trag diese Höhergruppierung zurück-
geht und die hier einen echten Mehr-
wert im Sinne von Personalgewinnung 
und damit einer Verbesserung der Be-
treuungssituation in den Kindertages-
stätten sieht“, meint Melanie Wegling. 
Doch nach den Beratungen im Sozi-
al-, Jugend- und Sportausschuss sieht 
es für die SPD gar nicht so aus, als ob 
die Mehrheitsfraktionen dabei über-
haupt hinter dem Bürgermeister ste-
hen, obwohl die Finanzierung der von 
der SPD vorgeschlagenen Höhergrup-
pierung aus dem „Gute-Kita-Gesetz“ 
des Bundes auch ohne Steuererhö-
hungen gelingen kann. Gegenüber 

vielen Nachbarkommunen gerät 
Ginsheim-Gustavsburg so weiter ins 
Hintertreffen bei der schwierigen Su-
che nach Fachpersonal im Kita-Bereich. 

„Wir werden die weitere Diskussi-
on im Haupt- und Finanzausschuss 
sehr aufmerksam verfolgen und dann 
vor der Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung bewerten, ob das 
Gesamtpaket „Haushalt 2020“ aus 
sozialdemokratischer Sicht die richti-
gen Schwerpunkte setzt, um die jetzt 
geplanten Steuererhöhungen gegen-
über den Bürgerinnen und Bürgern zu 
begründen. Solange aber ein Projekt 
im Haushalt steht, dass so gar nicht 
zum neuen Lieblingsthema „Mobili-
tätswende“ des Bürgermeisters passt 
und hier erst einmal die enormen 
Einsparungen, die zur Entlastung der 
Bürgerinnen und Bürger möglich wä-
ren, nicht gehoben werden, ist eine 
Zustimmung der SPD zum Haushalts-
entwurf und zu Steuererhöhungen 
eher nicht zu erwarten“, stellt die Frak-
tionsvorsitzende abschließend fest.

Mehr über die SPD in Ginsheim-Gus-
tavsburg erfahren Sie unter www.spd-
gigu.de und auf Facebook @SPDGiGu.
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Kreisverwaltung Groß-Gerau – Drei 
Filmabende mit den Themen De-
pression, Demenz, Verlust und Trau-
er umfasst die diesjährige Filmreihe 
„Lebensirritationen“, die vom Bündnis 
gegen Depression, dem Hospiz- und 
PalliativNetzwerk und dem Netz-
werk Demenz im kommunalen Kino 
Groß-Gerau gezeigt werden. Die Auf-
führungen werden ermöglicht und 
vom Landkreis Groß-Gerau und dem 
VHS-Freundeskreis Groß-Gerau des 
Kommunalen Kinos. Jeder der drei 
Veranstalter präsentiert einen Film-
beitrag mit einer für seine Organisati-
on zutreffenden Thematik. Begleitend 
zu den Filmen besteht die Möglichkeit 
zu Rückfragen und zu einem gemein-
samen Nachgespräch. Infomaterial 
liegt bereit. 
Den Auftakt macht der Film „Leid und 
Herrlichkeit“ (Spanien 2019) zum 
Thema Depression, der am Dienstag, 
den 11.02., um 17.45 und 20.15 Uhr 
zur Aufführung kommt. Anke Creach-
cadec vom Bündnis gegen Depression 
im Kreis Groß-Gerau wird die Mode-
ration an diesem Abend übernehmen.
Nach der Premiere im Februar wird 

Netzwerk informiert über Depression, Demenz und 
Trauer: Filmreihe „Lebensirritationen“

die Reihe am Dienstag, den 03.03. mit 
dem französischen Film „Das Famili-
enfoto“ aus dem Jahr 2019 zum The-
ma Demenz fortgesetzt, ebenfalls um 
17.45 und 20.15 Uhr. Moderiert wird 
dieser Filmabend von Stefanie Droz-
dzynski vom Netzwerk Demenz im 
Kreis Groß-Gerau.
Den Abschluss der diesjährigen 
Filmreihe bildet der dokumentari-
sche Film „Adelheid, Kornelius & die 
Töde“ (Deutschland 2018) zum The-
ma Verlust, Abschied und Trauer am 
Dienstag, den 17.03. (um 17.45 und 
um 20.15 Uhr). Es moderiert Stefanie 
Steinfeld für das Hospiz- und Palliativ-
Netzwerk im Kreis Groß-Gerau. 
Die Filme sind zu den angegeben Ter-
minen im Kommunalen Kino Groß-
Gerau, Mittelstraße 1 zu sehen. Die 
Eintrittspreise betragen für Mitglie-
der des VHS-Freundeskreises 4 €, für 
Nichtmitglieder 5,50 €. Der Einlass ist 
jeweils 30 Minuten vor Filmbeginn. 
Kartenreservierung ist nicht möglich. 
Zur Unterstützung der Arbeit der drei 
beteiligten Organisationen wird an 
den Filmabenden um eine Spende 
gebeten.

Regelmäßige Verkehrs-
kontrollen an Schulen 
zeigen Wirkung

Stadtverwaltung GiGu – In den ver-
gangenen zwei Wochen führte die 
Stadtpolizei gemeinsam mit Bürger-
meister Thies Puttnins-von Trotha 
routinemäßige Verkehrskontrollen 
an den Grundschulen in Ginsheim-
Gustavsburg durch. Der Bürgermeis-
ter zeigte sich nach den Kontrollen 
erfreut: „Wir können Positives ver-
melden. Die meisten Eltern, sofern 
sie ihre Kinder mit dem Auto zur 
Schule gefahren haben, haben sich an 
die geltenden Verkehrsvorschriften 
gehalten.“ Hintergrund dieser Akti-
onen ist, die Eltern dafür zu sensi-
bilisieren, ihre Kinder nicht mit dem 
Auto zur Schule zu fahren, um so ein 
vermehrtes Verkehrsaufkommen zu 
verhindern und für mehr Sicherheit 
für die Schüler zu sorgen, die zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad zur Schule 
kommen. „Sollten Schüler doch mit 
dem Auto gebracht werden, ist es 
zwingend notwendig, die regulären 
Parkplätze zu nutzen und nicht ver-
botswidrig zu parken oder zu halten, 
auch wenn dies einen längeren Fuß-
weg bedeutet“, so die Stadtpolizei.

BÜRGERHAUS
Damit unsere

     FASTNACHT
eine Zukunft hat!

Gustavsburger Carneval Club - Turnverein Gustavsburg - Die Woigeister - Tennisclub Gustavsburg
Rollsportverein Solidarität Mainspitze - Sozialverband VDK - ASB Mainspitze - Country Dancers
Verein Freiwillige Feuerwehr Gustavsburg - FC Germania - Kleingärtnerverein „Am Kupferwerk“
Stiftung Evangelische Kirche - FSG Hansa - SKB Gustavsburg - Verein für Städtepartnerschaften
Sozialverband Deutschland  -  Gesangverein Einigkeit Gustavsburg -  Kultur-Stiftung Ginsheim-Gustavsburg
Freunde der Burg-Lichtspiele Mainspitze  -  Die Tafel Ginsheim-Gustavsburg  -  Freunde der Villa Herrmann
Hospiz Mainspitze  -  Dampfbahnclub Rhein-Main  -  IG und Förderverein Cramer-Clett-Siedlung Gustavsburg 

2 Stück A0
6 Stück A1
5 Stück A2

Stadtverwaltung GiGu – Im Auf-
trag des Abwasser– und Servicebe-
trieb Mainspitze wird ab Montag, 
den 17.02.,  für voraussichtlich drei 
Monate die Kolpingstraße zwischen 
dem Ortsdamm und der Straße Am 
Festungsgraben in Gustavsburg voll 
gesperrt. Grund dafür sind eine Ka-
nalerneuerung und Schachtarbeiten.
Die Grundstücke in diesem Bereich 
können in dieser Zeit nur über die 
Gehwege erreicht werden, das heißt 
eine Zufahrt mit dem PKW zu den 
Grundstücken ist nicht möglich. Die 
Anwohner können nur über die Stra-
ßen Am Festungsgraben, Kolping-
straße, Mainstraße und dann rechts 
abbiegend in die Baurat-Hering-Stra-
ße in Richtung Darmstädter Land-
straße fahren. Um den Verkehrsfluss 
zu gewährleisten, werden im Bereich 
der Baurat-Hering-Straße Haltverbo-
te aufgestellt.
Die ausführende Baufirma wird sich 
darum bemühen, die Einschränkun-
gen für die Anwohner so gering wie 
möglich zu halten.

Kanalarbeiten 
in der Kolpingstraße 
in Gustavsburg

Stadtverordnetenver-
sammlung: Sitzung 
vorverlegt

Stadtverwaltung GiGu – Wegen der 
umfangreichen Tagesordnung unter 
anderem zum Haushalt wird die Sit-
zung der Stadtverordnetenversamm-
lung am kommenden Donnerstag, 13. 
Februar, auf 19 Uhr vorverlegt. Sie 
findet, wie gewohnt, im Bürgerhaus 
Ginsheim statt. Die Tagesordnung 
ist auf www.gigu.de unter „Presse & 
Aktuelles“ einzusehen. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind einge-
laden, daran teilzunehmen.

Service in Sachen Rente

Stadtverwaltung GiGu – Am Don-
nerstag, den 20.02., findet zwischen 
14 und 18 Uhr eine Beratungsstun-
de zu Rentenangelegenheiten durch 
Anton Reichmann, Versicherungs-
berater, im Rathaus Ginsheim statt. 
Eine Terminabstimmung ist unter 
der Tel.: 06144-31791 (auch Anruf-
beantworter) oder per E-Mail (toni.
reichmann@t-online.de) möglich.

Deutschkurs und Kinder-
betreuung: ehrenamtliche 
Mitarbeitende gesucht
Stadtverwaltung GiGu – Für den 
Deutschkurs für Flüchtlingsfrauen 
und die parallel stattfindende Klein-
kinderbetreuung im Kettlerhaus in 
Gustavsburg werden noch ehren-
amtliche Mitarbeitende gesucht. Der 
Kurs findet immer montags von 10 
bis 11.30 Uhr statt. Wer daran Inte-
resse hat und die Arbeit aktiv unter-
stützen möchte, kann Kontakt mit 
Barbara Czyz unter der Tel.: 06134-
51704 oder mit Frau Mander unter 
der Tel.: 06134-9581159 aufnehmen.

Sprechstunde des 
Seniorenbüros

Stadtverwaltung GiGu – Das Seni-
orenbüro der Stadt bietet Gustavs-
burger Seniorinnen und Senioren die 
Möglichkeit, sich einmal im Monat, 
auch ohne Termin, beraten zu lassen. 
Die nächste Beratung findet am 18.02., 
zwischen 10 und 11 Uhr durch Sabine 
Wilde-Naujoks im Familienzentrum, 
untergebracht in der Kita Bebelstraße, 
statt. Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, eine Beratung direkt im Senio-
renbüro oder zu Hause zu vereinbaren. 
Termine können unter der Tel.: 06144-
20154 ausgemacht werden.
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Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf.
Wir bewerten Ihr Haus oder Ihre Wohnung
kostenfrei und verkaufen zum besten Preis.

Vereinbaren Sie ein unverbindliches
Beratungsgespräch. 
Wir freuen uns auf Sie!

Dipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team
Zerti fi zierter Immobilienmakler (IHK) 
Büro Gi-Gu  06134 – 56 68 511
Büro Mainz  06131 – 49 44 774

www.SachWERTimmobilien.de 

Ihre Immobilie in guten Händen!

Ihre Immobilienexperten vor Ort

seit 1990

www.hair-design-ginsheim.de

Immer den 
passenden Look!

am Friedrich-Ebert-Platz

Tel. 0 61 44 / 63 48

Kompetent. Sauber. Zuverlässig.
OFR - Ihr Partner in Sachen Haustechnik.

Am Flurgraben 22-24, 65462 Gustavsburg
Telefon 06134 - 51091 / E-Mail: kontakt@ofr-gruppe.de

Mozartstr. 21 • Gustavsburg
Tel. 06134 - 515 23
Ö� nungzeiten: Mo.-Fr. 8.30 - 12.30 und
14.30 - 18.30 Uhr  l  Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

Alle Coupons und Sofortrabatte sind nur einmal gültig!

1
gültig bis
28. Februar 2019

Mitbringen, vorlegen & richtig sparen


gültig bis
28. Februar 2019

5

Kaufen Sie für Ihre Liebste mit ein!

3 Artikel aussuchen
2 bezahlen*

vom 11. bis 16. Febr. 2019vom 11. bis 16. Febr. 2019vom 13. bis 20. Febr. 2020

FREI-HAUSLIEFERUNG ab 9 € in Gustavsburg
In Ginsheim, Bischofsheim und Kostheim ab 10 € Bestellung.

Öff nungszeiten
Montag – Freitag 

10.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sa, So + Feiertage

12.00 Uhr – 23.00 Uhr

Darmstädter Landstrasse 85 · 65462 Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 / 56 310

DEUTSCHE- ITALIENISCHE- 
TÜRKISCHE GERICHTE

Kreisverwaltung Groß-Gerau – „Der 
Kreis wird den Verein nicht im Regen 
stehen lassen.“ Mit diesem klaren Be-
kenntnis stellt sich Landrat Thomas 
Will in der aktuellen Diskussion um 
die Turnhalle der Albert-Schweitzer-
Schule (ASS) hinter den TSV Gins-
heim. „Wir wissen, dass die kleine 
Halle nicht saniert werden kann“, 
sagte der Landrat. „Die alte Einfeld-
halle wird so lange betrieben werden 
können, bis klar ist wo und wie die 
neue Halle gebaut wird. Ein Abriss in 
2022 ist deshalb weder angedacht, 
noch aus heutiger Sicht möglich“, si-
cherte der Landrat zu.
Alle Vereine im Kreis Groß-Gerau sol-
len auch künftig ausreichend Platz in 
unseren Hallen haben, so der Land-
rat, der das Engagement des Kreises 
für seine Vereine unterstrich: „Es 
wird auch weiterhin keine Hallen-
gebühren geben. Im Gegensatz zu 
vielen anderen Kreisen und Städten. 
Vereinsförderung ist aktive Jugend-
arbeit – und dieser Punkt ist für uns 
als Zuwachsregion besonders wich-
tig, da viele weitere Kinder zu uns 
kommen werden“, so Will.
Bereits vor mehr als zehn Jahren hat 
der Kreis gegenüber der Gemeinde 
Ginsheim-Gustavsburg kommuni-
ziert, dass die kleine Halle an der ASS 
nicht saniert werden soll. Gründe da-
für waren die nicht normgerechten 
Maße der Spielfläche und der ver-
gleichsweise hohe Aufwand einer Sa-
nierung gegenüber einem möglichen 
Ersatzbau. „Kreis und Gemeinde wol-
len und werden eine tragfähige Lö-

sung für den Schul- und Vereinssport 
finden“, sicherte Will zu. Mögliche 
Basis sei eine Vereinbarung für die 
kommunale Halle in unmittelbarer 
Nachbarschaft, sei es über einen In-
vestitionszuschuss oder durch Betei-
ligung an den laufenden Kosten.
Unmittelbar mit der Lösung dieser Fra-
ge sei aber die Entwicklung der ASS 
verknüpft. Der Raumbedarf wird stei-
gen, wenn die pädagogische Entwick-
lung zu einer Ganztagsschule oder einer 
Grundschule mit Ganztagsangebot voll-
zogen werde. Im Gegensatz zu anderen 
Grundschulen im Kreis sei dieser Pro-
zess schulintern aber noch nicht abge-
schlossen. „Für den Kreis war und ist 
es aber immer wichtig gewesen, einer 
Schule kein Konzept „aufzudrücken“, 
sondern den räumlichen Bedarf nach 
dem pädagogischen Konzept auszu-
richten“, so der Landrat.
Diesen Weg hat die Schule seit etwa 
zwei Jahren eingeschlagen. Nach Be-
schluss (der Schulgremien) über das 
Konzept und nach Genehmigung durch 
das Land (Staatliches Schulamt) kann 
der Kreis ein Planungsbüro beauftra-
gen um den räumlichen Bedarf auf dem 
vorhandenen Grundstück planerisch zu 
realisieren. Ob und wie dies dann aus-
sieht, kann heute nicht abschließend 
beurteilt werden. Viel spricht aber da-
für, dass entweder der Platz der alten 
Einfeldhalle oder das Gelände bzw. das 
Gebäude der alten Hausmeisterwoh-
nung darin einbezogen sein muss.
Vor diesem Hintergrund bemüht sich 
der Kreis seit längerer Zeit – in Gesprä-
chen mit der Stadt – die Verfügungsge-

walt über das Hausmeisterhaus/Fläche 
zu bekommen. Diese Gespräche laufen 
jedoch weiter. „Zudem finden im Februar 
weitere Gespräche mit der Stadt, am 
14.2. auch ein Gespräch zwischen Land-
rat und Bürgermeister statt.“ Im März 
soll dann ein weiteres Gespräch mit 
dem Verein folgen, nachdem der Land-
rat bereits im vorigen Jahr darüber mit 
dem stellv. Vorsitzenden des TSV ge-
sprochen hat.
„Unabhängig von der Frage des Stand-
ortes auf dem Grundstück muss die 
Frage der Finanzierung geregelt wer-
den, da der Kreis für den Schulsport 
und die Kommune für den Vereins-
sport verantwortlich ist“, so Will. „Da-
für gibt es mehrere Möglichkeiten: der 
Kreis baut und die Stadt beteiligt sich 
– oder umgekehrt – oder: so wie im 
vergangenen Jahr mit dem stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Vereins und 
dem Leiter des Sportamtes beim Kreis 
einmal angedacht: der Verein baut und 
kann dafür (im Gegensatz zu Stadt und 
Kreis) Landeszuschüsse bekommen – 
und die Stadt sowie der Kreis beteili-
gen sich daran finanziell.“ „Schon heute 
steht dafür bei uns ein Ansatz von ei-
ner Million Euro zur Verfügung.“ Wel-
cher der Wege jetzt „wie“ eingeschla-
gen werden soll, „werden und können 
wir in den nächsten Monaten problem-
los regeln“, so Will. Für den Kreis gehe 
es bei der Umsetzung um das „wie“ 
und nicht um das „ob“ – sagte Landrat 
Thomas Will. Er sieht den Schul- und 
Vereinssport als kollegialen Partner: 
„Schließlich geht es um eines: um die 
Gesundheit unserer Kinder.“ 

„Wir finden eine tragfähige Lösung“,
so Landrat Thomas Will zur Turnhalle der Albert-schweitzer-Schule

Selbsthilfegruppe

Alle 14 Tage donnerstags (in gera-
den KW), von 19 bis 20.30 Uhr, fin-
det in den Räumen der Frühförder- 
und Beratungsstelle Groß-Gerau 
(August-Bebel-Str. 1, 64521 Groß-
Gerau) die Selbsthilfegruppe für El-
tern von Kindern mit Behinderung/
Entwicklungsverzögerung statt: 
Sich mit anderen auszutauschen, die 
Ä̈hnliches erlebt haben und erleben. 
Die sich auskennen, mit all den gro-
ßen und kleinen Stolpersteinen, de-
nen man Tag für Tag begegnet. Die 
aber auch wissen, wie sich die Freu-
de über noch so kleine Entwicklungs-
schritte anfühlt. Die für und mit ihren 
Kindern kämpfen, aber auch manch-
mal einfach erschöpft sind. Die im 
Hier und Jetzt ihr Bestes geben und 
sich doch manchmal fragen – wie 
sieht unsere Zukunft aus?
Das war und ist die Motivation, 
die Selbsthilfegruppe für Eltern 
von Kindern mit Behinderung/ 
Entwicklungsverzögerung zu gründen. 
Alle interessierten und betroffenen 
Eltern – unabhängig vom Alter der 
Kinder oder der Art der Behinderung/ 
Entwicklungsverzögerung – sind in 
der Runde willkommen.
Kontakt:
eltern.selbsthilfe.gg@gmail.com.

Gesundheitsamt infor-
miert über Coronavirus: 
Infotelefon geschaltet

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Das 
Gesundheitsamt des Kreises Groß-
Gerau hat eine eigene Telefonnum-
mer für Bürgeranfragen zum Coro-
navirus eingerichtet. Seit dem 05.02. 
ist das Telefon geschaltet. Von Mon-
tag bis Donnerstag in der Zeit von 8 
bis 16 Uhr sowie an Freitagen von 
8 bis 13 Uhr steht ein Mitarbeiter 
des Gesundheitsamts Bürgerinnen 
und Bürgern Rede und Antwort, und 
zwar unter der Tel.:  06152-989219.

Treffpunkt und Treff 60+ 
im Februar

Stadtverwaltung GiGu – Am Mitt-
woch, den 19.02., findet um 14.30 
Uhr im Seniorentreff „Zur Fähre“ im 
Rahmen der Treffpunktveranstal-
tungen ein Kreppelkaffee statt. Viele 
Sorten Kreppel, Kaffee und ein bun-
tes Programm zur Fastnachtszeit er-
wartet die Gäste. Die gleiche Veran-
staltung findet für die Gustavsburger 
Senioren am Donnerstag, den 20.02., 
um 14.30 Uhr im Rahmen des Treff 
60+ im Gemeindesaal der evangeli-
schen Kirche Gustavsburg statt.
Zusätzlich lädt das Seniorenbüro 
zum Treff 60+ extra am Donnerstag, 
den 27. 02., um 14.30 Uhr in den Ge-
meindesaal der evangelischen Kirche 
Gustavsburg ein. Thema wird die Ge-
schichte der Fastnacht sein. Unter an-
derem wird es um die Fragen gehen, 
warum Fastnacht gefeiert wird und 
wie früher Fastnacht gefeiert wurde.

In Gustavsburg gibt es ein wahres 
Paradies für Flohmarktfans. Egal ob 
man gerne selbst hinterm Verkaufs-
tisch steht oder es liebt, über Trödel-
märkte zu schlendern – diese Halle 
im Gustavsburger Schwedenhof lässt 
die Herzen von Liebhabern vergan-
gener Schätze höher schlagen.
Das Konzept ist einfach und klar, wie 
Inhaber Refik Duman im Interview er-
klärt: „Jeder kann sich bei uns ein oder 
mehrere Regale mieten, seine Floh-
marktartikel auslegen und wir über-
nehmen den Verkauf“. Mit anderen 
Worten: „Kein frühes Aufstehen, Stand-
aufbauen oder selbst Verkaufen“.

Die Floh-Markthalle

Einen Eindruck der Floh-Markthalle 
mit spannenden Statements von 
Ver- und Einkäufern gibt’s im Video-
clip. Mehr Filme über Ginsheim-Gus-
tavsburg findet ihr auf der Plattform 
www.gigutogo.de.
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„Wo ist die Achterbahn?"

Seit Veröffentlichung des Veranstal-
tungsplakates der Stadtverwaltung 
fragten Fans der Veranstaltungsrei-
he beim Achterbahn-Verein an, ob 
keine Shows oder Kinderprogram-
me geplant sind. Beachtet: Die „Ach-
terbahn“ startet 2020 zu rasanten 
Kleinkunst-Shows. Auch das Kinder-
programm „Achterbähnchen“ nimmt 
ab März seine Fahrt wieder auf. Auf 
der Website www.achterbahnshow.
de ist das Programm bereits aufgelis-
tet. Das Jahresprogramm 2020 liegt 
in wenigen Tagen in der Region aus.
Infos und Tickets für alle Veranstal-
tungen in den Burg-Lichtspielen von 
Kino, über Jazz bis Varieté, gibt es un-
ter www.burg-lichtspiele.com.
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Neues aus Ginsheim-Gustavsburg wird in GiGu an alle Haushalte 
verteilt und liegt zusätzlich in Ginsheim, Gustavsburg und (neu!) Bi-
schofsheim aus.
Hier können Sie sich ein kostenloses Exemplar abholen:

Ginsheim
Volksbank Mainspitze (Bouguenais Allee & Gartenstraße) | Schwanen 
Apotheke (Rheinstraße) | Schnittwerk (Bouguenais Allee) | Schreib-
waren Kohlmann (Rheinstraße) | Hair Design (Friedrich-Ebert-Platz) 
| Arnos BarberShop (Lessingstraße)

Gustavsburg
REWE Christian Märker (Darmstädter Landstraße) | Volksbank Main-
spitze (Rudolf-Diesel-Straße) | Burg-Küche (Darmstädter Landstraße) 
| Zeitschriften Göbel (Jakob-Fischer-Strasse & Darmstädter Landstra-
ße) | Haus Mainblick (Bebelstraße) | Burg-Apotheke (Mozartstraße)

Bischofsheim
Volksbank Mainspitze (Darmstädter Straße) | Bürgerservice (Schul-
straße) | Zeitschriften Gärtner (Schulstraße) | Bücherei (Schulstraße)
An weiteren Auslegestellen in Bischofsheim arbeiten wir gerade :-)

Junioren Altrhein-Cup
Die G1 des VfB I sicherten sich mit 
einem deutlichen 3:0 über Viktoria 
Griesheim in eigener Halle den be-
gehrten Siegerpokal; die G2 VfB II ge-
wann das Spiel um Platz 5 gegen den 
SV Bischofsheim 07 mit 1:0.

G2 – Junioren Altrhein-Cup
Die Jüngsten des VfB schafften mit 
beiden Teams den Einzug in das 
Halbfinale, und belegten am Ende ei-
nen hervorragenden 3. und 4. Platz.

F1 – Junioren Altrhein-Cup
Mit einem dritten Platz für den VfB 
I (3:1 im kleinen Finale gegen SVW 
Mainz) und einem 7. Platz für den 
VfB II (3:2 gegen Kostheim 12) konn-
ten die Altrhein-Kicker durchaus zu-
frieden sein.

F2 – Junioren Altrhein-Cup
Auch der 4. Platz für den VfB I (0:1 
im kleinen Finale gegen Rosenhöhe 
Offenbach) und der 5. Platz für den 
VfB II (2:1 gegen Schott Mainz) konn-
te sich absolut sehen lassen.

D1 – Junioren Altrhein-Cup
Der VfB I unterlag im kleinen Finale 
der JSK Rodgau mit 0:1 und belegte 
am Ende Platz 4; der VfB II kam in der 
Endabrechnung auf Rang 6; den Sie-
gerpokal gewann die TSG Kastel 1846.

D2 – Junioren Altrhein-Cup
Hier erreichte die Vertretung des VfB 
Platz 3 durch ein 3:1 gegen TV 1817 
Mainz. Den Altrhein-Cup 2020 holte 
sich Viktoria Griesheim vor Hassia 
Bingen.

E1-Junioren Hallenmasters in Of-
fenbach-Tempelsee
Im mit zwölf Mannschaften umfas-
senden Indoor-Event gehörte die E1 
zu den vier besten Teams, und schei-
terte nur knapp im Halbfinale mit 1:2 
an KV Mühlheim. Im kleinen Finale 
um Platz drei gegen den Karbener SV 
bewiesen die Altrhein-Kicker starke 
Nerven und verwandelten alle 12(!) 
Siebenmeter eiskalt, ehe Keeper Da-
rio Dautanac mit einer Riesenparade 
für die Entscheidung sorgte.

VfB Ginsheim – Jugendabteilung

Erfolgreiche Jugend des VfB Ginsheim

Die G1-Junioren des VfB Ginsheim – Altrhein-Cup-Sieger 2020

E1-Torwart Dario Dautanac pariert den entscheidenden Siebenmeter

Am Sonntag in einer Woche (23.02.) 
geht’s bei »GiGu to go, dem TV-Maga-
zin« um Samba, Kinder und eine Ge-
denkstätte. Freut euch auf spannende 
Reportagen und Interviews direkt aus 
dem Comic-Laden-Studio Gustavsburg.

Neue Folgen laufen an jedem letzten 
Sonntag im Monat um 19.15 Uhr auf 
Rhein-Main-TV. Wiederholungen gibt 
es an den übrigen Sonntagen.
Alle Sendungen sind auch in der Me-
diathek auf www.gigutogo.de abrufbar. 

Nicht verpassen!
Neue Folge von GiGu to go auf Rhein-Main TV

Wer keine Sendung verpassen möch-
te, kann sich unter www.gigutogo.de/
newsletter anmelden.

Talk mit Daniel Martin (Vorsitzender SKB) im Comic-Laden-Studio
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ab dem 23.02., um 19.15 Uhr

Uff oh mol is es widder soweit. Im 
zweide Monat im neije Johr beginnt 
mit nem drei-fach donnernde HELAU 
die vier-farb-bunde fünfte Johres-
zeit… unser schee goldisch Fasse-
nacht!
Do wern aus em Schronk die Fasse-
nachtskiste gekroomt, die rot Noos 
un es Krönsche rausgesucht un 
schunn beginnt es närrische Treibe.
In dene Daache trifft mer des Öfte-
ren uff de Gasse in GiGu Prinzessin-
ne, Clown´s, Oinhörnscher odder 
Gardisde, die sich uff de Weesch zu 
dene zahlreische fassnachtlische 
Verohstaldunge hier in de Umgebung 
mache.
Im Saal un uff de Gass do is was los. 
Alt un jung, arm un reich, egal ob 
korz odder long, dick odder dinn, es 
werd minonner gesunne, geschun-
gelt un gelacht.
Unsern närrische Ursprung kimmt 
aus em politisch-literarische Be-
reisch, um de Obrischkeit de Spie-
schel vorzuhalle. Des haast, Lache mit 
Niveau, gepaart mit intelligendem 
Schungele. Zur Entsponnung werd 
zwischedorsch mit Kokolores es All-
gemoine dorsch de Kakao gezooche. 
Umrohmt mit Humba-Täderää aus 
alle Kehle laut gesunne, herrscht 

grenzelose Heiderkeit. Berieselt vum 
Konfetti-Reesche un mit Luftschlon-
ge um de Hals bekennt mer donn ge-
moinsam, wie wunnerschee de Daach 
jo is, er soll doch nie vergeje. 
Uff em Fassenachtsball geht´s donn 
weider schee massgiert un Arm in 
Arm mit guuder Stimmung. Do spielt 
die Musigg uff zum Donz bis die Po-
lonees dorsch alle Reihe gezooche is.
De absolude närrische Hejepunkt 
kimmt donn beim Rosemondaachs-
zuch in unsrer Fassenachtshoch-
bursch. Die Schwellköpp kumme und 
die bunde Fohne wehe. Die Gardisde 
ziehe dorsch die Stadt un schmeiße 
Klumbe mit Helau. Ach sinn do viel 
Aktive aus unserm scheene Städtsche 
mäschdisch närrisch debei. Des is 
schee un so soll´s soi.
Mit de Gewissheit, dass gonz noch em 
heile Genzje bald alles widder guud 
werd, losse sich donn die oinzelne 
Weh-Wehscher ab em Aschermitt-
woch ibberstehe. Denn donn is be-
konntlich alles widder vorbei.
In dem Sinn, eh schee goldisch Fas-
senacht, Nahallamarsch un Auszuch 
– HELAU.

Cathrin Kolter, Ihne Ihr bekennende 
Dialektbabbelern aus Ginsem

geschribbe wie gebabbelt … 
zu de Fassenacht

TC Gustavsburg 1929 e.V. – Ein gro-
ßes Potential und hervorragende 
Chancen  bietet die Kooperation Ten-
nisclub – Schule den Schülerinnen 
und Schülern der 2. Klassen der Gus-
tav-Brunner-Schule,  das derzeit im 
Schulsport mit dem Projekt „Tennis 
in der Schule“  den Sportunterricht 
erweitert. Geistig fit und gedanklich 
mobil sind Umschreibungen, die den 
Tennisunterricht mit vielen koordi-
nativen Übungsformen und Spielen 
auszeichnet und somit die Angebots
palette des Schulsports ausbaut.
Jede 2. Klasse der Gustav-Brunner-
Schule durchläuft neun Doppelstun-

den mit dem Schwerpunkt „Spaß am 
Tennis spielen“, die durch viele koor-
dinative Aufgaben den Umgang mit 
Ball und Schlägern fördert. Hierbei 
werden in drei Gruppen Übungsfol-
gen gemäß den motorischen Anlagen 
der Kinder differenziert. Zum Ab-
schluss des Projekts wird jeweils ein 
Vielseitigkeitswettkampf ausgetra-
gen. Vier Mannschaften treten dabei 
gegeneinander zum Grundschulcup 
an. Im Wettkampf der Klasse 2b konn-
te sich die Mannschaft „Harry Potter“ 
klar mit Bestleistungen an die Spitze 
zaubern, gefolgt von den Teams Bat-
man, Spider- Man und den Jedirittern.

In der Klasse klasse Tennis spielen!
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Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 4,80 € + 1,50 € Lieferung

Do, 13.02. Rindergeschnetzelte mit Spätzle und Dessert 6,00 €

Fr, 14.02. Seelachsfilet mit Remoulade und warmen 
Kartoffelsalat
Putensteck mit Paprikasoße, Reis und Salat

6,20 €

6,00 €

Sa, 15.02. Gulaschsuppe mit Brötchen 5,20 €

Mo, 17.02. Schweinebäckchen in Madeirasoße, Püree und 
Bohnengemüse

6,00 €

Di, 18.02. Zigeunerschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 5,70 €

Mi, 19.02. Hühnchengeschnetzeltes mit Sahnesoße, 
Schupfnudeln und Salat

6,00 €

Do, 20.02. Jäckerhackbraten mit Salzkartoffeln und 
Wirsinggemüse

6,00 €

Fr. 21.02. Alaska-Seelachsfilet mit Remoulade und 
warmen Kartoffelsalat
Hähnchenbrustfilet „pomodori“ mit Reis und 
Brötchen

6,20 €

6,00 €

Sa, 22.02. Kartoffelsuppe mit Bockwurst und Brötchen 5,20 €

Mo, 24.03. Wir feiern Fastnacht – heute geschlossen!

Di, 25.02. Wiener Schnitzel mit Bratkartoffeln und Salat 5,70 €

Mi, 26.02. Schweinegulasch mit Nudeln und Dessert 6,00 €

Do, 27.02. Burgunderbraten mit Salzkartoffeln und Rotkohl 6,00 €

Burgküche

Frühstück - Mittagstisch – Partyservice-

Frühstücksservice gut bestückte „heiße Theke“

und frisch belegte Brötchen und Sandwiches

Zum „Mitnehmen“ und „Ausliefern“ von 10.30-13.30 Uhr

Mindestbestellwert 4,80 € + 1,50 € Lieferung

Angebot vom 28.10. - 02.11 .2019
Um  Vorbestellung bis 10.00 Uhr wird gebeten.

Mo. Gekochte Ripchen mit  Bratkartoffeln und Blumenkohl 6,00€

Di. Pfefferrahmschnitzel mit Pommes o. Reis  und Salat 5,70€

Mi. Hackbällchen im Tomatensoße mit Nudeln und Dessert 5,90€

Do. Tafelspitz mit Meerrettichsoße und Salzkartoffeln 6,20€

Fr.
Seelachsfilet   mit Remoulade und warmer Kartoffelsalat

Und wer keinen Fisch mag...
Hahnchenbrüstchen mit Kreutersoße , Reis und Salat

 6,20€
5,90€

Sa. Gemüse  Suppe  mit Bockwurst   und    Brötchen 5,20€

Änderungen  vorbehalten !

Unser Mittagstisch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:

 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel

Hähnchen Schenkel ,verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

                      
65462 Ginsheim-Gustavsburg, Darmstädter Landstraße 41

Telefon 06134 – 5716315 
0163-9473091

Email: Info@burgkueche.de
Internet: www.burgkueche.de

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

Gustavsburg
Tel.: 06134-5716315

Vorbestellung wegen begrenzter Menge empfohlen ab 10.15 Uhr. Lieferung frei Haus, Mindest-
bestellwert 8 €. Angebote nur gültig von 11.30-14.00 Uhr und nur solange der Vorrat reicht!

Do, 13.02. Menü 1: Pizza mit vier Käse, Spinat und 
Brokkoli
Menü 2: Scallopina alla Caprese, Pommes 
Frites und Salat

5,50 €

7,00 €

Fr, 14.02. Menü 1: Insalata Vegetariana mit Zucchini, Au-
berginen und Pilzen 
Menü 2: Kabeljaufilet in Bierteig dazu Zaziki 
und Kartoffelchips

6,00 €

7,50 €

Mo, 17.02. Menü 1: Linguine al Pesto in Sahnesoße
Menü 2: Hähnchenschnitzel in Chili-Paprika-
soße dazu Salat und Wedges-Kartoffeln

5,50 €
7,50 €

Di, 18.02. Menü 1: Insalata Fantasia mit Honigmelone, 
Bresaola und Apfel
Menü 2: Hackbällchen in Bratensoße dazu 
Krautsalat und Salzkartoffeln

5,90 €

7,00 €

Mi, 19.02. Menü 1: Rigatoni alla Chef mit Champignons 
und Schinken in Besciamella-Bolognesesoße
Menü 2: Gefüllte Auberginen mit Spaghetti-
Napolisoße dazu Salat

5,50 €

5,50 €

Do, 20.02. Menü 1: Pizza ohne Sauce mit Würstchen und 
Pommes
Menü 2: Hähnchengeschnetzeltes dazu Reis

6,50 €

7,00 €

Fr, 21.02. Menü 1: Spaghetti al Tonno
Menü 2: Calamarisringe dazu Remoulade, Sa-
lat und Salzkartoffeln

6,00 €
7,00 €

Mo, 24.02. Menü 1: Linguine mit Schweinfleisch in 
Sahnesauce
Menü 2: Schnitzel con Crema e Funghi dazu 
Süßkartoffeln

5,00 €

7,50 €

Di, 25.02. Menü 1: Risotto mit Steinpilzen
Menü 2: Cordon bleu dazu Quinoa-Salat

5,50 €
7,00 €

Mi, 26.02. Menü 1: Insalata mit Artischocken, Rucola, 
Mais, Oliven, Paprika, Zwiebeln und Schinken
Menü 2: Gegrillte Hähnchenbrust in Pfeffer-
rahmsoße dazu Salat und Pommes

6,00 €

7,00 €

Do, 27.02. Menü 1: Pizza mit Peperoniwurst, Pilzen, 
Paprika und Ei
Menü 2: Schweinebraten in heller Sauce dazu 
Rösti und Salat

6,00 €

7,00 €

Pizzeria L‘ARCO & Trattoria L‘ARCINO, Darmstädter Landstr. 111
Gustavsburg, Tel.: 06134-5649888 oder 06134-5678966

Wir begrüßen Sie herzlichst in unserer

und wünschen Ihnen guten Appetit.!

Warum in die Ferne schweifen ...
Das Gute liegt in Ihrer Nähe!

Seit über 45 Jahren Ihr Profi 
für Möbel und Küchen aller Art! 

Warum in die Ferne schweifen ...

Am Mainspitz-Dreieck · Ginsheimer Straße 48  
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Tel. 0 61 34 - 510 31/32 
www.moebel-thurn.de

Mo-Fr 9:30-18:30 Uhr · Sa 9:00-15:00 Uhr

Noch nicht überzeugt? 
Fragen Sie doch einfach Ihren Nachbarn...

Am Mainspitz-Dreieck · Ginsheimer Straße 48  

Mo-Fr 9:30-18:30 Uhr · Sa 9:00-15:00 Uhr

Domenico Laquinta
RISTORANTE PIZZERIA

Öffnungszeiten
Dienstag ist Ruhetag

Montag bis Freitag 11:30 Uhr - 14:00 Uhr
17:00 Uhr - 23:00 Uhr

Samstag 17:00 Uhr - 22:30 Uhr
Sonntag 11:00 Uhr - 14:30 Uhr 

17:00 Uhr - 22:30 Uhr

Bouguenaisallee 8 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

Tel. 0 61 44 - 96 26 006 · www.il-mediterraneo.de

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams:

Spülhilfe, Reinigungskraft 
für Zimmer, 
Reinigungskraft für Lokal

auf 450 €-Basis
Voraussetzungen:
ordentliches Auftreten und 
Deutschkenntnisse
Kontakt: Wolfgang Hebel 
06144 21 51

Radsportgemeinschaft 1898 Gins-
heim – Auch nach dem 2. Spieltag 
der 1. Radpolo-Bundesliga bleiben 
die „Guthmann-Sisters“ von der RSG 
Ginsheim ungeschlagen, mussten 
allerdings die Tabellenspitze an die 
Deutschen Meisterinnen Theresa 
Silemann/Luisa Artmann vom RSV 
Frellstedt abgeben. Insgesamt sieben 
Punkte aus drei Spielen konnten sich 
in Darmstadt aber auf jeden Fall sehen 
lassen und der 3. Platz mit lediglich 
zwei Punkten Rückstand auf Frells-
tedt und die Zweitplatzierten vom 
RKB Wetzlar sind zu verschmerzen.
Mit 19 Punkten und 41:17 Toren be-
legt das Ginsheimer Topp-Duo nun 
den 3. Platz. Voll des Lobes war dann 
auch Trainerin Ramona Stanzel, die 
mit der Leistung ihrer Schützlinge 
mehr als zufrieden sein konnte. 
Nach diesem starken Auftritt am 2. 
Spieltag können sich die Radpolo-
Fans nun auf einen spannenden 
und hochklassigen Heimspieltag am 

29.02. in der „Neuen“ Sporthalle der 
Albert-Schweitzer-Schule freuen. Zu 
Abschluss der Vorrunde erwarten die 
Ginsheimerinnen dann die Aufsteige-
rinnen vom VC Darmstadt und mit RSV 

Frellstedt und RKB Wetzlargleich zwei 
Favoriten auf den DM-Titel. Hinzu kom-
men noch die Vierten vom RV Etelsen. 
Diesen Termin sollte man sich schon 
jetzt rot im Kalender anstreichen. 

Anna und Lisa Guthmann weiter ungeschlagen
1. Rad-Polo Bundesliga, zweiter Spieltag

Knapp 80 Kinder aus der Ginsheimer 
Albert-Schweiter-Schule (ASS) ver-
brachten vor wenigen Tagen in vier 
Sektionen ihren Religions-Unterricht 
in der katholischen Pfarrkirche St. 
Marien zu Ginsheim. Zusammen mit 
ihren Fach-Lehrerinnen Neuberger, 
Laun-Ofenloch und Seyfried ließen 
sie sich von Dr. Peter A. Schult, dem 
Ginsheimer Arzt und Psychothera-
peut, die Psychologie und das Thema 
der diesjährigen überwältigenden 
Krippenlandschaft erklären. Recht 
anschaulich konnten die neugieri-
gen und wissenshungrigen Kinder 
erfahren, welch jüdisch-historischer 
Hintergrund die Geburt von Jesus in 
Bethlehem einst hatte. Alle wissen 
jetzt, dass der siebenarmige Leuch-
ter „Menora“ heißt. Stolz durften sie, 
wie einst die Heiligen drei Könige, 
selbst mit dem Weihrauch-Faß vor 
der Krippe operieren.
Alle waren begeistert von den unter-
schiedlichen Gesichtern der holzge-
schnitzten Figuren aus Bozen und 
den Geschichten, die hinter diesen 
Mini-Menschen wohl stehen. Vor über 
20 Jahren hatte Dietmar Kraft von 
der katholischen Pfarrgemeinde mit 
der ersten Sammlung der prägnanten 
Skulpturen begonnen, die mit unter-
schiedlichen Sponsoren von Jahr zu 

Anschaulicher Religionsunterricht
Albert-Schweitzer-Schule zu Gast in St. Marien

Jahr erweitert wurden. Schließlich 
war es auch ein Gewinn, als später 
der „Modellbauer“ Schult den kleinen 
Kreis der Krippenbauer mit neuen 
Ideen befruchtete und „Hand anlegte“.
Alljährlich melden sich nun verschie-
denste Gruppen aus der Umgebung 
zu den meist sehr meditativen  „Be-
gegnungen mit der Krippe“ an und 
übersehen nicht die Schnittstellen 
heutiger suchender und fragender 
Menschen nach dem Sinn des Le-
bens. In diesem Jahr also waren es die 
neugierigen Kinder aus der Albert-
Schweitzer-Schule. Unser Reporter 
traf beim 4. Besuch der Kinder dazu,  
als sie mit Dr. Schult und der Lehrerin 

Seyfried auch einige Lichter für die so 
eben verunglückten Schulkinder in 
Thüringen anzündeten. Dabei sangen 
die singfreudigen Kinder nicht nur 
das Lied vom „Stern über Bethlehem“, 
sondern auch ihren eigenen Schul-
schlager: „Ich bin ein Ass“. Dr. Schult 
war von dem kindlichen Selbstver-
trauen sichtlich begeistert und freute 
sich dann auch über die nachgereichte 
CD dieses schwungvollen Schul-Lie-
des: Eine Positiv-Botschaft!
„Diese Kinder hatten einfach ein 
hervorragendes Auftreten an den 
Tag gelegt, nicht nur wegen des „Va-
ter Unser-Gebetes“, so Dr. Schults  
Schlusskommentar.“ 

TSV Ginsheim – Ihr Debüt in der Al-
tersklasse U 18 gaben Pascal Seifert 
und Philipp Stoffel von der TSV Gins-
heim bei den Hessischen Titelkämp-
fen am ersten Februarwochenende in 
Elz. Beide schlugen sich hierbei wa-
cker. Seifert belegte in der Gewichts-
klasse bis 55 kg den fünften Platz, 
Stoffel wurde in der Gewichtsklasse 
bis 73 kg Siebter. 

Holger Rüd

Judoka mischen bei den 
Landesmeisterschaften 
der U 18 mit
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Am 25.01.2020 nahm die Showtanz-
gruppe „Magics“ von der TSV Gins-
heim an ihrem ersten Turnier in der 
Tanzsaison 2020 teil. Die Mädchen 
tanzten in Hochheim erstmals bei 
einem Ranglistenturnier vom Deut-
schen Verband für Garde- und Schau-
tanzsport. Die Gruppe startete in der 
Offenen Klasse, Schautanz Schüler, 
mit ihrem Tanz „Der Piratenfluch“. 
Sie ertanzten sich 201 Punkte und 
holten sich damit den 1. Platz. Es war 
nicht nur Glück für die Magics, denn 
dahinter steckte ein monatelanges 
Training, zusätzlich mit Sondertrai-
nings am Wochenende. Die Mädchen 
trainieren dreimal die Woche unter 
der Leitung von Irina Laun, die sich 
auch die Choreografie mit akrobati-
schen Elementen ausdenkt. Und trotz 
krankheitsbedingter Ausfälle konn-
ten verbliebenen 14 Mädchen (von 
insgesamt 20) die Jury überzeugen 

und freuten sich über diesen Goldpo-
kal mächtig mit ihren Angehörigen 
und Fans.
Nach dem ersten Highlight folgte 
zwei Tage später gleich ein weiteres: 
Die Magics durften am 27.01. das Pu-
blikum beim Neujahrsempfang (GiGu 
to go) im Feuerwehrhaus im Stadtteil 
Ginsheim mit ihrem Tanz verzau-
bern. Auch in den nächsten Monaten 
stehen weitere Turniere und Auftrit-
te für die Showtanzgruppe an.

Irina Laun

Erfolgreicher Start in die Tanzsaison
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Beim ersten Auftritt in der Tanzsaison 2020 erreichten die „Magics“ beim Turnier in 
Hochheim den 1. Platz. (Foto: Irina Laun)

Radsportgemeinschaft 1898 Gins-
heim – Am 09.02. wurde im nordhes-
sischen Baunatal der 2. Spieltag der 
Radball-Oberliga vervollständigt. Mit 
von der Partie war mit Leon Meierle 
und Mika Ehrhardt (RSG 5) auch eine 
der vier RSG-Teams im hessischen 
Oberhaus. Mit zwei Siegen und ei-
nem Unentschieden und damit sie-
ben Punkten verbesserte sich das 
Gespann auf dem 5. Tabellenplatz 
und konnte mit der Ausbeute sicher 
zufrieden sein.
Mit 10 Punkten und 19:20 Toren hat 
sich das RSG-Team nun auf den 5. Ta-
bellenplatz vorgeschoben und schaut 
zuversichtlich auf den bevorstehen-
den Abschluss-Spieltag der Vorrunde 
am 15.02. Dann geht es ab 14 Uhr für 
die Ginsheimer in der Radsporthalle 
in Hähnlein gegen die 1. Vertretung 
des GSV Baunatal, derzeit auf Rang 
4, Tabellenführer RVW Naurod 3, 
den Sechsten RVW Naurod 2 und den 

Ehrhard/Meierle nun schon Fünfter
Radball-Oberliga

Tabellendritten Gastgeber RSV Hähn-
lein. 
Die drei weiteren RSG-Vertretungen 
mit Dominic Müller, der weiterhin 
auf Bruder Marco verzichten muss 
und voraussichtlich mit Patrick Hack-
hausen an seiner Seite antritt (RSG3), 
Christoph Hau/Simon Kolender (RSG 
4) sowie Leo Platte/Patrick Johannes 
(RSG 6), treffen dann ab 14:00 Uhr 
in der Halle an der Radrennbahn in 
Darmstadt auf den Tabellenzweiten 
SV Nordshausen 2 und SV Nordshau-
sen 3 sowie Gastgeber VC Darmstadt, 
die beide am Tabellenende zu finden 
sind. Hau/Kolender konnten ja zu-
letzt nicht antreten und wollen an 
diesem Tag wieder einige Plätze gut 
machen, sind sie doch auf dem 10. 
Tabellenplatz zurückgefallen. Zum 
Vereinsinternen Aufeinandertreffen 
kommt es übrigens im Spiel RSG 3 
gegen RSG 6. 

Karl-Heinz Müller

TTC Ginsheim – Die ersten 2 beiden 
Mannschaften des TTC Ginsheim 
konnten an diesem Spieltag ihre 
Spitzenspiele gewinnen und somit 
einen großen Schritt in Richtung 
Meisterschaft und Wiederaufstieg 
machen. Die 1. Mannschaft setzte im 
Bezirksliga-Derby gegen Eintracht 
Rüsselsheim aus taktischen Gründen 
erstmals wieder den angeschlagenen 
Martin Kohler ein. Dieser musste zwar 
seine 2 Einzel abgeben, dafür konnten 
im mittleren und hinteren Paarkreuz 
die entscheidenden Punkte eingefah-
ren werden. Bis zum Stand von 5:5 
hielten die Gäste mit. Doch dann hol-
ten Rolf Cezanne, der das Spitzenein-
zel dominierte, Stephan Nachmann, 
Jens Tippmann und Max Schnitzer die 
siegbringenden Punkte. Die weiteren 
Punkte holten: Rolf Cezanne/Stephan 
Nachtmann und Max Schnitzer/Ha-
rald Schneider im Doppel, sowie Ste-
phan Nachtmann, Max Schnitzer und 
Harald Schneider im Einzel.
Die 2. Herrenmannschaft des TTC 
Ginsheim setzte sich in ihrem absolu-
ten Spitzenspiel der TT-Bezirksklasse 
5 knapp mit 9:6 bei den Sportfreun-

den aus Bischofsheim durch. Der TTC 
startete mit einer Führung aus den 
Doppeln. BjörnNillius/Harald Schnei-
der glichen die Niederlage von Guido 
Herlert/Benni Riedel aus. Christian 
Röhlig/Hilmar Baier gewannen im An-
schluss in 5 Sätzen. Nach der Nieder-
lage von Schneider erkämpfte Riedel 
die Führung zurück. Auch in der Mit-
te wurden die Punkte geteilt. Herlert 
unterlag und Baier gewann in 4 Sät-
zen. Im hinteren Paarkreuz setzte der 
TTC die Weichen auf Sieg. Röhlig und 
Nillius gewann jeweils in 3 Sätzen zur 
6:3-Führung. Doch der Tabellenzweite 
kam noch einmal zurück. Riedel verlor 
das Spitzeneinzel in 4 Sätzen und Ha-
rald Schneider hatte riesiges Pech als 
sein Gegner im 5. Satz den Matchball 
mit einem Kantenball abwehren konn-
te und das Match dann noch mit 11:13 
verloren ging (6:5). Baier gewann dann 
erneut, doch durch die zweite Nieder-
lage von Herlert kam Bischofsheim 
wieder ran. Im hinteren Paarkreuz war 
der TTC dann aber erneut überlegen. 
Die stark aufspielenden Nillius und 
Röhlig (Foto) ließen keinen Satzge-
winn mehr zu. 

TTC-Herrenteams triumphieren in 
ihren Spitzenspielen

Am vergangenen Wochenende teilte „Andrea WR“, Mitglied der Facebook-
Gruppe Ginsheim-Gustavsburg, wunderbare Fotos mit der Social-Media-Com-
munity. Ihr Post unter dem Motto „Unterwegs am Morgen – Nebelstimmung 
und Sonnenaufgang“ erhielt über 70 Daumen nach oben und wurde in den 
Kommentaren mit den Worten „Tolle Bilder“, „Sehr schön“ und Smileys gelobt.
Neues aus Ginsheim-Gustavsburg meint: „Nur Fliegen ist schöner!“

Bild der Woche

Vorhang auf für Woody Feldmann. 
Die beliebte Allroundkünstlerin gas-
tiert am Samstag, den 25.04., um 20 
Uhr in den „Achterbahn“ Burg-Licht-
spielen (Darmstädter Landstr. 62, 
65462 Gustavsburg).
Auf Woodys Mundwerk ist Verlass. Mit 
Comedy, Gesang und ihrer erfrischen-
den Art begeistert sie das Publikum. 
In zahlreichen Fastnachtssitzungen 
der letzten Kampagne war sie wieder 

Woody Feldmann in der „Achterbahn“

Höhepunkt und Überraschungskünst-
lerin zugleich. Denn: Woody Feldmann 
braucht kein Repertoire. Auf ihre Spon-
taneität ist Verlass. So begeistert sie 
zwischen Bütt, Oper und Comedy – mit 
Herz, Humor und Verstand!
Infos und Karten für diese und wei-
tere Achterbahn-Veranstaltungen 
gibt’s im Web unter www.achter-
bahnshow.de. Veranstalter ist der 
Achterbahn e.V.

Am Donnerstag, den 27.02., gastiert 
Daniel Stelter um 20 Uhr im Gustavs-
burger Lichtspielhaus.
Längst ist der Name Daniel Stelter in 
der deutschen Jazz-Szene ein Begriff. 
In der schlichtesten Form, nur mit 
Gitarre oder erweitert um ein weite-
res Instrument, entstehen kammer-
musikalische Klangwelten irgend-

Daniel Stelter Solo & Gast
Jazz im Kino im Februar

wo zwischen Klassik, Folk, Jazz und 
Blues.
Tickets können online unter www.
burg-lichtspiele.com, in den Bürger-
büros (Friedrich-Ebert-Platz, Gins-
heim; Jakob-Fischer-Straße 16, Gus-
tavsburg) und an der Theaterkasse 
gekauft werden. Veranstalter ist das 
Kulturbüro Ginsheim-Gustavsburg.

© Simon Hegenberg


